
Zum passenden
Fonds? Immer Ihrem
Finger nach.
Der Fonds-Finder.
Richtig einfach
zum richtigen Fonds.
Jetzt starten auf
www.stadtsparkasse-bocholt.de/fondsfinder

Weil’s um mehr als Geld geht.
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SMART, AGILE AND HUNGRY FOR CHANGE
 Interview-Session mit Andreas Evertz

 Group CEO Flender, ein waschechter Bocholter

Aus Mrs.Sporty wird Gleichgewicht
Melanie Schmeinck geht mit ihrem neuen Konzept

 „Gleichgewicht“ an den Start

Sushi im Glas
A little bit of Japan

Ein Jahr, die Schlafnerds! 
In Harmonie mit der Natur zum gesunden Schlaf 
feiern sie den 1. Geburtstag



Rufen Sie uns an +49 2871 6142 | info@t-raumwelten.de

ELEGANT. CHARMING. EXKLUSIV.

EXTRAVAGANTE
AKZENTWÄNDE  ALLES 

MUSS RAUS

NICHTS KANN MIT

W IR  BÜNDELN UNSERE  KR ÄFTE!
Um uns künftig voll und ganz auf die Weiterentwicklung unseres Haupthauses in Voerde

konzentrieren zu können, werden wir unseren Bocholter Standort schließen. 
Jetzt heißt es Platz schaffen: Die gesamte Ausstellungsfläche an der Dinxperloer Straße muss
leergeräumt werden. Unser Bocholter Team freut sich euch demnächst in Voerde zu begrüßen! 

WIR HABEN AUFGEFÜLLT - ES WARTEN NOCH VIELE SPANNENDE ANGEBOTE AUF DICH!

Wohnwelt Fahnenbruck GmbH | Dinxperloer Straße 273 | 46399 Bocholt | www.fahnenbruck.de

MÖBEL ,  KÜCHEN,  LEUCHTEN,  ACCESSOIRES  UND
MENSWE AR ZU  STARK REDUZIERTEN PREISEN!% %

ENDSPURT!

NUR NOCH  B IS  ZUM 16 .03 .24

https://wohnwelt-fahnenbruck.de
https://www.t-raumwelten.de


"Die bunten Tulpen erblühen wie Regen-
bogenblumen im Garten des Friedens, ihre 
Vielfalt erinnert uns daran, dass Harmonie 

in der Verschiedenheit liegt." 

- Unbekannt -
TIPPGEBERPROVISION

MAXX REAL ESTATE
SALIERSTRASSE 41, 46395 BOCHOLT
02871 / 29 37 64 8
INFO@MAXX-REALESTATE.DE
MAXX-REALESTATE.DE
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EDITORIAL
Während ich diese Zeilen schreibe, sitze ich beflügelt 
von den ersten Sonnenstrahlen, und von ihnen im Rü-

cken angewärmt, am Tisch in unserem Wintergarten. 
Ich komme beflügelt von einer kurzen fotografischen 
Auszeit aus Hamburg zurück … Ich bin immer wieder 
so begeistert von dieser Stadt an Alster und Elbe, die 
meine kreativen Synapsen bei jedem Besuch wieder 
auflädt. Es könnte also sein, dass in einer der folgenden 
Ausgaben eine Hamburg-Fotostrecke im PAN platziert 
wird, die an einige Tipps für ein nordisches Wochen-

ende gekoppelt werden. 

Kirsten und Roland Buß und das Team 
aus dem MÜ12 Verlag
#MÜ12 VERLAG & AGENTUR #DER PAN 
#DAS INDIEMAGAZIN FÜR DIE REGION

Parallel zu diesen schönen Gedanken kommt ein teils 
sehr beklemmendes, aber auch gleichzeitig ein sehr 
beruhigendes Gefühl in mir hoch. In Hinblick auf das 
aktuelle Geschehen, dass deutschlandweit noch nie so 
viele Menschen für eine Sache auf die Straße gegangen 

sind … WIE TOLL IST DAS DENN!!! - Weit über 900.000  
Menschen gegen Rechtsextremismus und für den Schutz 
der Demokratie!!! (Laut Polizeiangaben, Quelle: rnd.de.)  

Wieder einmal sprechen mir die Worte und die Veröf-
fentlichung von *Udo Lindenberg aus der Seele, dass 

ich sie euch hier 1 : 1 wiedergebe. 
Er sang diese Zeilen zum ersten 
Mal 1986 in seinem Song 

„Sie brauchen keinen Führer“:
In der U-Bahn kreisen Sprüche 
und die Sprüche sind nicht neu.
Vor 50 Jahren klang das ähnlich 
und war im Sinne der Partei.

In den Kneipen erzählen sie Wit-
ze, brutale Witze und lachen kalt.
Und sie beschließen, wer ihnen 
den Job klaut, wird vergast oder 
abgeknallt.

Auf dem Schulhof spielen die Kin-
der „Türke und Gendarm“.
Und in der Klasse, getrennt nach 
Rasse, im Geschichtsunterricht 
gähnen sie lahm.

Auf den Straßen und im Fußball-
stadion fangen sie wieder an zu 
schrein.
Und dann schmeißen grölende 
Germanen-Gangs Granaten in 
die Kebab-Läden rein.

… und viele sagen immer noch: 
So schlimm ist das doch wirklich 
nicht.

HELLO SPRING! – Der Frühling 2024 liegt in der Lu�!

Es ist doch hier weit und breit kein neues Drittes Reich 
in Sicht.

Nein, sie brauchen keinen Führer. Nein, sie können’s jetzt 
auch alleine. Nein, sie brauchen ihn nicht mehr. Diese 
neuen Nazi-Schweine. Und keine braune Uniform. Die 
Klamotten sind jetzt bunt. Doch die gleiche kalte Kotze 
schwappt ihnen wieder aus dem Mund.
Sie marschieren nicht in der Reihe. Doch die Front steht 
wie ein Mann. Da, früher waren’s die Juden und heute 
sind sie alle dran.

… und viele sagen immer noch:
Das wird sich niemals wiederholen!
Aber seht ihr denn nicht an den Häuserwänden dieselben 
alten neuen Parolen?* 

NIE WIEDER IST JETZT! – SAGE NEIN!

Ja, und die Erde dreht sich weiter und der Frühling ist 
im Anflug … und das ist gut so.

 Die Schneeglöckchen, die winzigen grünen Knos-

pen um uns herum und die ersten Sonnenstrahlen  

lassen den Frühling erahnen. – Das tut gut!

 Die über neunhunderttausend Menschen solida-

risch auf den Straßen. – Das tut gut!

 Der Frühling hat angeklopft und das Schöne am 
Frühling ist, dass er immer dann kommt, wenn man ihn 
am dringendsten braucht! – Das tut gut! … und ist ein 
wunderschönes Zitat von Jean Paul. 

 Frühling ist dann, wenn die Seele wieder bunt 
denkt. – Das tut gut! … und wie passend!

Unsere PAN-Crew hat in den vergangenen vier Wochen 
einiges erlebt und in Wort und Bild zusammengetra-

gen. Unser Redaktionsteam hat sich an verschiedenen 
Stellen einer japanischen Inspiration bedient. So ist die 

Kirschblütenreise in den PAN gekommen, die fröhlich 
winkende Maneki-Neko und eine unserer Lieblings-

food-Storys: Sushi im Glas.

Wir haben uns für das diesjährige Gartenspecial mit 
Garten Schwiening und Michaelas Garten getrof-
fen. Wir haben das „Dreigestirn“ der Hausverwaltung 
Hungerhoff interviewt und die Immobilienabteilung 
der Volksbank Bocholt besucht. Wir durften die Dop-

pelhelix bei den Schlafnerds kennenlernen und haben 
erste Informationen über Gleichgewicht by Melanie 
Schmeinck bekommen …

Lieber Andreas Evertz! Herzlich willkommen auf un-

serem Cover der Ausgabe März! Ich glaube, so starke 

Getriebe hatten wir noch nie auf einem Titelfoto :) 
Danke, für dieses spannende und interessante Inter-

view.  Danke, auch an dieser Stelle für die konstruktive  
Zusammenarbeit mit Doris, Annika und Tobias.
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HENNES  
BENDER
Comedy

Wiedersehn macht Freude

Hennes Bender ist AUSHÄUSIG AGAIN. Und der 
dienstälteste deutschsprachige Stand-up-Pionier 
hat nichts von seiner Form eingebüßt: Der Pott-
father of German Comedy kommt im praktischen 
platzsparenden Vertikal-Format auf die Bühnen 
zurück. Ausgestattet mit den neuesten Erfahrungen 
der letzten Jahre zeigt der Showbiz-Überlebende, 
dass die jüngsten Parkplatzperformances oder 
Präsentationen vor Plexiglaspublikum ihm dank 
seiner 30 Jahre Bühnenerfahrung nichts anhaben 
konnten: In seinem neuen und neunten Solopro-
gramm schaut er nicht zurück, sondern vehement 
nach vorne und verarbeitet all das in „Wiedersehn 
macht Freude.“

Freitag, 12. April 2024,  
ab 20.00 Uhr, 
Kulturort Alte Molkerei,
Werther Straße 16, Bocholt

Sonntag, 17. März 2024,  
ab 19.30 Uhr, 
Diebels Fasskeller,
Ravardistraße 28, Bocholt

RALF RADEMACHER
Musik: Ralf Rademacher, ansässig in Bocholt, 
widmet sich seit vielen Jahren dem Chor-
singen und spielt seit einigen Jahren Gitarre. 
Durch das gelegentliche Mitbringen seiner 
„Klampfe“ zu Geburtstagsfeiern ergab sich 
während eines Whisky-Abends Ende 2018 
die Möglichkeit zu einem ersten öffentlichen 
Auftritt im Kulturort Alte Molkerei.

113. BOCHOLTER JAZZ-ABEND:  
BEN FITZPATRICK/ANDRÉ WEISS QUARTET

Musik: Ben Fitzpatrick hat sich als Saxofonist und Komponist einen Namen in der internationalen  
Jazzszene gemacht und ist der neue Saxofonist der WDR Big Band. Der Stuttgarter Pianist André Weiß  
gehört zu den größten Talenten der deutschen Jazzszene. Mit seinem stets swingenden Spiel hält er ein 

klares und überzeugendes Plädoyer für die Schönheit, Kraft und Eleganz des „Straight Ahead Jazz“.

Mittwoch, 06. März 2024,  
ab 20.00 Uhr, 
Kulturort Alte Molkerei,
Werther Straße 16, BocholtF

ot
o:

 F
it

zp
a

tr
ic

k

ST. PATRICK’S DAY

Foto: Ralf Rademacher

Theater

Schauspiel nach Gotthold Ephraim Lessing, aufgeführt 
vom Rheinischen Landestheater Neuss

Ihre Rolle als tugendhaftes Mädchen hat Emilia Galotti 
 verinnerlicht. Sie tut, was ihre Eltern sagen. Doch 

als sie Prinz Gonzaga begegnet, wird die moralische 
Standhaftigkeit der Familie Galotti auf die Probe  

gestellt, denn der Prinz begehrt Emilia.

Wie schon in den vergangenen Spielzeiten hat es das 
Rheinische Landestheater Neuss auch diesmal  

verstanden, mit seiner puristischen @WhiteBoxX- 
Inszenierung Text und Schauspielkunst in den  

Mittelpunkt zu stellen.

EMILIA GALOTTI@WHITEBOXX

Donnerstag, 21. März 2024,  
ab 20.00 Uhr, 

TextilWerk,
Industriestraße 5, Bocholt F
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Foto: Bender
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https://pan-bocholt.de/events/emilia-galottiwhiteboxx/?occurrence=2024-03-21
https://pan-bocholt.de/events/113-bocholter-jazz-abend-ben-fitzpatrick-andre-weiss-quartet/?occurrence=2024-03-06
https://pan-bocholt.de/events/ralf-rademacher-the-voice-st-patricksday/
https://pan-bocholt.de/events/hennes-bender/?occurrence=2024-04-12
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Laser-24 GmbH 
www.Laser-24.de 

Königstraße 34 Bocholt 
Tel.: 22 66 26 · info@Laser-24.de

LA
SER

-24
 GmbH

„Multifokal-Linsen & Laser“

Augenlaser | Multifokallinsen | Alterssichtigkeit | Brillenunabhängigkeit

Dr. Friederike Dörner (FEBO) 
Fachärztin für Augenheilkunde

Dr. Martin Dörner  
Facharzt für Augenheilkunde

Jetzt anmelden 
0 28 71 / 22 66 26

Donnerstag,  
11.04.2024, 19.30 Uhr

Infoabend zur operativen Behandlung  von Fehlsichtigkeiten

Der Infoabend findet unter tagesaktuellen  
gesetzlichen  Vorgaben zur Hygiene statt.

Montag, 18. März 2024,  
ab 19.30 Uhr, 

Eventhalle CLOUD im Factory Hotel Münster,
An der Germania Brauerei 5, Münster

MÜNSTER – WN WISSENSIMPULSE 2023/24 
PETER BRANDL – SELBSTVERANTWORTUNG

Vortrag

Übernimm Verantwortung für Dein Leben

Wer trifft eigentlich Deine Entscheidungen? Die meisten 
Menschen befinden sich in einer Situation, die sie so nie 

gebucht hätten. Wenn sie ehrlich sind, haben sie sich 
zwar mehr oder weniger selbst in diese Situation hinein-
gebracht, aber ganz sicher nicht bewusst. Irgendwie hat 
das eine das andere ergeben. Übersetzt heißt das: Der 

Zufall trifft viele Entscheidungen! 

Der Markt wird an bekannter Stelle an 
der Dinxperloer Straße, im Gewerbege-

biet Holtwick und am Kreisverkehr an der 
Dinxperloer Straße stattfinden. Die Werbe-

gemeinschaft besteht aktuell aus 32 Mit-
gliedern aus verschiedenen Branchen, aus 

diesem Grund hat sich der Umfang der 
Veranstaltung in den letzten Jahren  

deutlich erweitert.

Sonntag, 24. März 2024,  
ab 11.00 Uhr, 
Gewerbegebiet Holtwick
Dinxperloer Straße, Bocholt

Kultur:HOLTWICKER TREFF

Mittwoch, 10. April 2024,  
ab 20.00 Uhr, 
Aula im St.-Georg-Gymnasium,
Adenauerallee 1, Bocholt

Theater

Revue mit Livemusik, Uraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss

Wie wurde ein Berliner Mädchen zu 
einem Weltstar und zu einer sich ewig 

nach Liebe sehnenden Frau?

Ein Schauspielabend mit Musik  
entlang der wichtigsten biografischen 

Eckdaten von Marlene Dietrich. Vier 
Schauspielerinnen präsentieren die 

unterschiedlichen Facetten von Marlene 
Dietrich und nehmen uns mit auf eine 

Zeitreise.

LA GRANDE
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https://pan-bocholt.de/events/muenster-wn-wissensimpulse-2023-24-18-maerz-2024-peter-brandl-selbstverantwortung/
https://laser-24.de/augenheilkunde/
https://pan-bocholt.de/events/holtwicker-treff-sonntag/?occurrence=2024-03-24
https://pan-bocholt.de/events/la-grande-dame/?occurrence=2024-04-10


MOVING SHADOWS
Show

Schattentheater. Shadowdance. Schatten-
spiel. Es gibt viele Begriffe für das Genre. 
Keiner reicht jedoch für die spektakuläre 
und berauschende Show „Moving Shadows“ 
unter der Regie von Harald Fuß aus. Nach 
ihrem Sieg beim französischen Supertalent 
haben sie das Publikum weltweit begeistert.

Donnerstag, 14. März 2024, 
ab 20.00 Uhr, 
Stadthalle Vennehof, 
Am Vennehof, Borken

Sonntag, 17. März 2024,
ab 18.00 Uhr,
Kulturort Alte Molkerei,
Werther Straße 16, Bocholt
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Hochschultage

Der Historiker und Kulturwissenschaftler  
Dr. Ingo Grabowsky (Jg. 1971) hat sich in zahlreichen 
Ausstellungen und Büchern mit der Geschichte der 
deutschsprachigen Popmusik und des deutschen Schla-
gers beschäftigt. In seinem großzügig bebilderten Vor-
trag „Heulende Eunuchen und kleine Löterinnen. Das 
Erotiklexikon des deutschen Schlagers“ widmet er sich 
den Schatten- und Rotlichtseiten der Unterhaltungsware 
deutscher Zunge. Kartenvorverkauf ab 31. Januar in der 
VHS-Geschäftsstelle Bocholt, den Zweigstellen in Rhede 
und Isselburg und beim BBV, Europaplatz 24–28. Die 
VHS, die Stadtsparkasse Bocholt, der Kulturort Alte 
Molkerei und die BBV-Mediengruppe laden zu dieser  
Veranstaltung gemeinsam ein.

HOCHSCHULTAGE  
DIE 100 SCHLAGER DES JAHRHUNDERTS

DER MICHI  
UND DER SPRENZ

Montag, 04. März 2024,  
ab 19.30 Uhr, 
Kulturort Alte Molkerei,
Werther Straße 16, Bocholt

M
itt

w
oc

h,
 1

7.
 A

pr
il 

20
24

,  
ab

 2
0

.0
0

 U
hr

, 
K

ul
tu

ro
rt

 A
lt

e 
M

o
lk

er
ei

,
W

er
th

er
 S

tr
aß

e 
1

6
, B

o
ch

o
lt

Musik: LIVE & HAUTNAH im Foyer, Eintritt frei 
 – Spendenkanne geht rum

Seit 2013 Jahren treiben die beiden nun schon ihr  
Unwesen auf Deutschlands Bühnen. Und man weiß nie 

so genau, was bei ihren Konzerten  
passiert, aber eins ist sicher: Unter-

haltsam ist es immer! Als „Schlager-
Punk“ bezeichnen Der Michi & der 
Sprenz die Musik, die sie machen.

UDO SINGT UDO JÜRGENS  
WELTERFOLGE
Seit seiner Kindheit ist Udo Hotten ein großer 
Udo-Jürgens-Fan. Als Sänger, Pianist, Arrangeur 
und Bandleader hat er ein Konzertprogramm 
zusammengestellt, welches das breit gefächerte 
Repertoire von Udo Jürgens widerspiegelt.

Musik:

Foto: Hotten

1312
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https://pan-bocholt.de/events/moving-shadows/?occurrence=2024-03-14
https://pan-bocholt.de/events/der-michi-und-der-sprenz/?occurrence=2024-04-17
https://pan-bocholt.de/events/hochschultage-die-100-schlager-des-jahrhunderts/?occurrence=2024-03-04
https://pan-bocholt.de/events/udo-singt-udo-juergens-welterfolge/?occurrence=2024-03-17


DIE TURING-MASCHINE
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Theater

Schauspiel von Benoit Solès, aufgeführt vom Wolfgang Borchert Theater Münster

Der britische Forscher Alan Turing ging als einer der bahnbrechendsten Wissenschaftler in die Geschichte des 
20. Jahrhunderts ein und gilt heute als Urvater des Computers und der künstlichen Intelligenz.  
Er entwickelte einen Apparat, der es ermöglichte, den Enigma-Code der Nationalsozialisten im Zweiten 
Weltkrieg zu dechiffrieren.

Foto: Klaus Lefebvre

OFFENER SPIELETREFF  
IM HANDWERKSMUSEUM 

Spiel: An jedem zweiten Dienstag des Monats findet im Bocholter Hand-
werksmuseum ein Spieletreff statt, bei dem Spieleklassiker, Kennerspiele 

und auch Neuheiten in historischer Atmosphäre gespielt werden.

Der Treff eignet sich perfekt, um neue Leute in Bocholt und Umgebung 
kennenzulernen. Die Teilnahme ist gratis, Snacks stehen parat. 

Getränke können zum üblichen Preis (2,00 € pro Flasche) 
erworben werden.

Dienstag, 19. März 2024,  
ab 18.00 Uhr, 

Handwerksmuseum,
Köcherstraße 4, Bocholt

FIFTY SHADES 
OF GRETEL

Samstag, 13. April 2024,  
ab 20.00 Uhr, 
Kulturort Alte Molkerei,
Werther Straße 16, Bocholt

Comedy: Puppentheater für Erwachsene

Das Kasper-Ensemble steht am Abgrund: Ihre alten  
Stücke sind nicht mehr gefragt, sie selbst wirken aus der 
Zeit gefallen. Gretel die im Hintergrund das Ensemble  
zusammenhält, fordert pragmatisch Veränderung von  
Kasper. Ein neues Stück muß her!

Dienstag, 12. März 2024,  
ab 20.00 Uhr, 
TextilWerk, 
Industriestraße 5, Bocholt
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VATER  
(LE PÈRE)

Theater am Abend

Schauspiel von Florian Zeller, aufgeführt vom 
Landestheater Detmold

André ist um die achtzig und leidet unter  
Alzheimer. Seine Tochter Anne bemüht sich um 

sein Wohl, obwohl die Krankeit sie und ihren 
Partner an ihre Grenzen treibt. F
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https://pan-bocholt.de/events/vater-le-pere/?occurrence=2024-03-20
https://pan-bocholt.de/events/fifty-shades-of-gretel/?occurrence=2024-04-13
https://pan-bocholt.de/events/offener-spieletreff-im-handwerksmuseum-zusatztermin-der-gratis-rollenspiel-tage-im-museum/?occurrence=2024-03-19
https://pan-bocholt.de/events/die-turing-maschine-2/?occurrence=2024-03-06


FOUR IMAGINARY BOYS
Musik

Four Imaginary Boys – Deutschlands meistgebuchte 
The Cure Tribute Band – besteht aus vier Herzblut-

musikern, die sich seit 2006 leidenschaftlich dem 
Gesamtwerk ihrer weltbekannten Vorbilder widmen 

und dem Geist der legendären Wave-Götter huldigen.
Spricht man von „The Cure“, denkt man an die unver-

wechselbare und unnachahmliche Stimme von Robert 
Smith. Imitation oder gar Parodie verbieten sich, nur 

gut, dass es sich beim Frontmann der Four Imaginary 
Boys um einen vokalen Seelenverwandten zu  

handeln scheint.

Samstag, 16. März 2024,  
ab 20.00 Uhr, 

LWL Textilwerk, Drosselsaal,
Industriestraße 5, Bocholt

SIMONE SOLGA:  
IST DOCH WAHR!

Comedy

Ist doch wahr! Finden Sie nicht auch? Das beste Deutschland aller Zeiten 
wirkt immer öfter wie eine riesengroße Gummizelle. Und wehe, es beschwert 
sich einer. Über eine Politik, die nichts mehr kann und nichts mehr auf die 
Reihe kriegt. Unser Land soll täglich bunter werden, dabei sehen viele nur noch 

schwarz. Von der Bahn bis hin zur Bundeswehr: das Diverseste an 
Deutschland ist inzwischen das diverse Scheitern.  

Wir hatten mal die Stunde null, heute haben wir die  
Stunde der Nullen.

Sonntag, 10. März 2024,  
ab 18.00 Uhr, 
Kulturort Alte Molkerei,
Werther Straße 16, Bocholt

Foto: Simone Solga

Foto: Four Imaginary Boys

MARCO BRÜSER  
AUS HEITEREM HIMMEL …

COMEDY. COCKPIT. CUNSTSTÜCKE.

Marco Brüser ist Comedian, Zauberer und ausgebil-
deter Pilot – eine schräge Kombination! Als Künstler 
einer neuen Generation hat er es faustdick hinterm 
Schlitzohr und präsentiert schlagfertige Stand-up- 
Comedy, fingerfertige Tricks und berichtet kabarettis-
tisch von seinen fliegerischen Erfahrungen aus dem 
Cockpit. Vom kleinen Trick bis zum großen Kunststück 
geschieht alles aus heiterem Himmel und auch spon-
tane Impulse verwandelt Marco Brüser in großartige 
Pointen.

Musik

Violinabend mit Soyoung Yoon (Violine) und Marcin 
Sikorski (Klavier)

Soyoung Yoon ist Preisträgerin einiger der wichtigsten 
Violinwettbewerbe und eine international renommier-
te Solistin und Kammermusikerin. Marcin Sikorski gilt 
in Polen als einer der herausragendsten Pianisten für 
Kammermusik. Er gewann erste Preise als Klavierbe-

gleiter bei diversen internationalen Violinwettbewerben.
Aufgeführt werden heute Werke von Ralph Vaughan 

Williams, Johannes Brahms, Sergej Prokofjew,  
Astor Piazzolla und Béla Bartók.

Samstag, 16. März 2024,  
ab 20.00 Uhr, 
Kulturort Alte Molkerei,
Werther Straße 16, Bocholt

Dienstag, 16. April 2024,  
ab 19.30 Uhr, 
Historisches Rathaus,
Markt 1, Bocholt

MORGENGESANG 
UND NACHTTANZ
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23. & 24. März

2024

11 bis 18 Uhr

Freizeithalle Aasee

Hochfeldstr. 56a

Die ganze Welt der Pedale – 
mit Verkauf, Programm und 
Testparcours.

Eintritt frei

MESSE

Messe RADTRENDS 2024 

ALLES  
RUND UMS 
FAHRRAD!

Die Messe RADTRENDS lädt alle  
Fahrradbegeisterten  herzlich dazu ein, 

am 23. und 24. März 2024 von 
11 bis 18 Uhr die Freizeithalle am Aasee 

zu besuchen. Der Eintritt ist frei!

Die Messe bietet ein umfassendes 
Spektrum an Informationen rund um das 
Radfahren. Besucherinnen und Besucher 
haben die Möglichkeit, eine breite Palette 
an Fahrrädern zu erkunden und sich über 

die verschiedenen Fahrradunternehmen an 
den Informationsständen zu informieren.  

Zudem sind der ADFC-Stand und der 
Stand der Kreispolizei Borken vor Ort, um 

wichtige Fragen rund ums Thema  
Verkehrssicherheit zu beantworten.  

Das Rahmenprogramm bietet zahlreiche
 spannende Aktivitäten für alle Alters-
gruppen. Dazu gehören Test-Parcours, 

die Möglichkeit, als Verkehrsplaner aktiv 
zu werden, eine Codier-Aktion und vieles 

mehr. Natürlich ist auch für die kleinen 
Fahrradenthusiasten gesorgt: Für Kinder 
gibt es Laufrad-Parcours, ein Pumptrack 
Training mit Show, einen Bauspielplatz, 

Minigolf und ein Bungee-Trampolin.

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen, 
an der Messe RADTRENDS teilzunehmen 

und die Faszination des Radfahrens  
zu erleben.

Es besteht die Möglichkeit einer kurzfristigen 
Teilnahme für zusätzliche Aussteller.

#FAHRRAD

#BOCHOLT

FOTOS: STADT BOCHOLT // TEXT: MONIC ARPING
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Die regelmäßig lesenden PAN-Gefährten unter euch wissen um  
unseren Ausspruch „was sie alle so machen“. Das Fazit der von Faszi-
nation geprägten Eindrücke, wenn wir mal wieder einen Blick hinter 
die Kulissen von Unternehmen aus der Region werfen dürfen. Unser 
Motiv ist, diese Einblicke mit euch zu teilen – und das tiefer, als es die 
Vorbeifahrt am Firmengelände vermitteln oder flüchtige Wahrneh-

mungen auf Social-Media tun könnten. Wir verlassen uns nicht auf 
Gerüchte am Tresen oder Berichte vom Hörensagen – wir bevorzugen 
die Chefarztbehandlung ;-) – den direkten Dialog mit den Charakte-

ren, die an der Spitze dieser Unternehmen stehen. 

Sie sind die Autoren der Geschichten der Unternehmen – wir sind 
lediglich deren Schreib-Komplizen ;-) Heute steht das Meeting 
mit Andreas Evertz an – mit dem die bislang gewechselten Worte  
vornehmlich privater Natur waren, weil wir ähnliche kulinarische 
Laufwege haben. 

Interview-Session mit Andreas Evertz 
Group CEO Flender | Waschechter Bocholter

FLENDER

SMART, AGILE 
AND HUNGRY 
FOR CHANGE

Warum ohne Flender unser Planet ins Trudeln geraten könnte
und welchen Einfluss eine Stichsäge auf einen Lebenslauf 

genommen hat

Flender in Zahlen

 1899 gegründet
 33 Länder
 Sitz der Gesellschaft: Bocholt 
 9.000 Mitarbeiter*innen
 Produktionsstandorte | in Deutschland: Bocholt | 

 Voerde | Penig bei Sachsen 
 Produktionsstandorte | international: USA | 

 Frankreich | China | Indien | Finnland | Serbien
 2,3 Milliarden Umsatz 
 1,9 Millionen verkaufte Getriebe

FOTOS: FLENDER // PORTRAIT: KIRSTEN BUSS // TEXT: ROLAND BUSS
Advertorial
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Montag | 05. Februar 2024 | 14.00 Uhr 
Bocholt | Münsterstraße 12 | MÜ12 
Verlag & Agentur | Meetingraum

Mit Espresso und Cappuccino gestärkt 
gehts ins Thema …

Lieber Andreas, wir beabsichtigen zum 
Ende des Interviews, den „Bocholter Jun-
gen“ in dir ein wenig rauszukitzeln. Wir 
wissen, dass die Leserinnen und Leser 
unserer Magazine wissen wollen, wie die 
Menschen ticken, die diese Erfolgssto-
rys (mit-)schreiben. Ist das okay? Darf es 
menscheln? 
Klar. 

Seit wann bist du der Group CEO von 
Flender? 
Seit dem 01. Juni 2020.

Damit die Dimension deutlicher wird 
… wie viele Mitarbeiter beschäftigt ihr 
weltweit?
Auf unserer Lohnliste stehen ca. 9.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Wie viele davon agieren am Standort 
Bocholt? 
Das sind ziemlich genau 1.500 Menschen – 
damit dürften wir der größte Arbeitgeber 
im Landkreis sein. 

Vor einiger Zeit stand zu lesen, dass ihr 
einen neuen Standort sucht …
Das stimmt, aber es wird ein zusätzlicher 

Standort werden, weil die Dimensio-

nen der Windräder für neue Offshore- 

Projekte dies erfordern. Die sind aufgrund 
ihrer Größe nicht mehr auf den Straßen 
zu transportieren. Wir suchen nach einem 
Standort am Wasser, von wo aus wir die 
produzierten Teile bequem aufs Schiff 
hieven können. 

Bevor wir den Blick zurückrichten, zu 
euren Wurzeln, was dürfen wir uns unter 
dem „neuen Flender“ vorstellen?
Im Grunde genommen sind wir ein Unter-

nehmen mit zwei Marken. Dem Bereich 
Winergy – als Partner für Windturbinen-
Komponenten. Und dem Flender, von dem 
wir mittlerweile selbstbewusst die These 

aufstellen:  „Ohne Flender geht in dieser 
Welt nichts.“

Das klingt ein wenig keck … 

Ich weiß, aber ich würde es nicht sagen, 
ohne das durchdacht zu haben und  

belegen zu können. Immer dann, wenn  
etwas bewegt werden muss, sind wir ... oder  
einer unserer Marktbegleiter involviert. 
Daher der Slogan: We move the world.

Ich habe eine starke Diskrepanz wahr- 
genommen zwischen dem, was auf  
Wikipedia über euch zu lesen ist, und 
dem, was eure Webseite hergibt. Bei Wiki 
reduziert man euch als einen Getriebe-
hersteller in der Branche des Maschi-
nenbaus … 

Das ist ja auch richtig …
… aber zugleich unterkomplex, oder?
Korrekt. Unser Ansatz ist es, die Marke 
Flender so darzustellen, wie es mittler-

weile der Realität entspricht. Als traditio-

neller Maschinenbauer galten wir immer 
als altbacken oder non-fancy, wie es die 
Jüngeren sagen würden. Der ehemalige 

Underdog hat sich zum Marktführer  
entwickelt. Es ist an der Zeit, das alte 
Image zu entstauben. 

Wenn man auf eurer Webseite die Bran-
chen und Applikationen rastert, in denen 
ihr unterwegs seid, findet man unter an-
derem eine Impression der Seilbahn, die 
jährlich 1,5 Millionen Touristen auf den 
Zuckerhut in Rio de Janeiro befördert. 
Diese Impression ist mit einer wahren 

Geschichte unterlegt, Flender hat dort 
„Aktien im Spiel“, wie man so sagt ;-) 
Für extrem Technik-Interessierte haben 

wir im Internet transparent gemacht 
(download-PDF), dass dort ein Kegelstirn-

radschaltgetriebe von uns im Einsatz ist.

Prestige trifft Premium – 

mit Flender-Getriebe auf den Zuckerhut

Interview-Session mit dem Group CEO  
des Global Players Flender – einem „Bocholter Jungen“ 

Foto: DPA // Seilbahn Zuckerhut Rio de Janeiro

125 Jahre Flender
Der Wandel vom Traditionsunternehmen  zum  
„neuen Flender“ – das für mehr steht als für Getriebe

„Ohne FLENDER geht 
in dieser Welt nichts.“

fe
rt

ig
 m

on
ti

er
te

s 
W

in
d-

G
et

ri
eb

e 
fü

r 
di

e 
Au

fs
te

llu
ng

 a
n 

La
nd

 (o
ns

ho
re

) —
 a

uf
 d

em
 W

eg
 z

um
 fi

na
le

n 
An

st
ri

ch
 im

 F
le

nd
er

-W
er

k 
in

 V
oe

rd
e

22 23

CoverstoryCoverstory Coverstory

https://www.flender.com/de/aboutUs/reference-cableway-drive
https://www.flender.com/de/aboutUs/reference-cableway-drive
https://www.flender.com/de/aboutUs/reference-cableway-drive


Interessant, wie groß dürfen wir uns ein 
solches Getriebe vorstellen? (Zwischen-

frage von Kirsten)
Das hat in etwa die Dimension eures  
Meeting-Tisches. 

Dieser ist mit 2,10 x 1,10 Meter zwar groß 
und amtlich, aber das hätten wir Nicht-
techniker größer angenommen. Bei der 
Niederschrift wird mir deutlich, dass  
diesem Meeting-Tisch ein Geheimnis 
innewohnt – was unmittelbar mit der  
Unternehmensgeschichte von Flender zu 
tun hat ;-) Weiter im Text … in Andreas’ 
Antwort: 

Unsere Produkte zeichnen sich dadurch 
aus, dass sie sehr effizient sind. Aus einem 
Kilogramm Material holen wir mittlerweile 

die Zweieinhalbfache Leistung raus als 
noch vor Jahren. 

Das ist vor allem unter CSR-Gesichtspunk-
ten wichtig, worauf wir später noch zu 
sprechen kommen. Hast du noch weitere 
konkrete Beispiele, wo man eure Produk-
te antreffen kann? 
Den Skifahrern unter eurer Leserschaft 
dürfte der Twinliner … die Doppelstock-

seilbahn in Ischgl … ein Begriff sein. Aber 
lass uns gerne weitere Facetten entblät-
tern, wie zum Beispiel Aufzüge …
… werden die Aufzüge des Eiffelturmes 
durch Technik aus eurem Hause bewegt? 
Interessante Frage. Wenn es so wäre,  
sollte ich das wissen ;-) 

Lass uns noch mal zu deinem Ausspruch 
„Ohne Flender geht in dieser Welt nichts“ 
zurückkehren … 
Gerne. Jeden Tag hat jeder Mensch auf 
dieser Welt ein Teil in der Hand, was mit 
unserer Unterstützung, unserem Know-
how gefördert, produziert wurde … oder 
sonst wie mit Flender in Verbindung  
gebracht werden kann. 
Du weißt, dass derzeit ca. 8,2 Milliarden 
Menschen auf diesem Planeten leben …
Ja … und mehr als die Hälfte davon besit-
zen ein Smartphone …
Circa 4,7 Milliarden, wie ein Blick auf  
Google verrät. 
In diesen Smartphones sind Rohstoffe 
verbaut, wie Kupfer, Platin etc. mit einem 
begrenzten Vorkommen. Diese Metalle 

werden in Minen in China, Australien 
etc. gewonnen. Für den Transport der  
tragenden Erze aus der Mine braucht man 

Förderbänder – eine weitere Facette, wo 
unsere Antriebe enthalten sind. Gleiches 
gilt für Schiffe, Kräne, Stahlwerke … 
Jetzt wird es klarer …
Mit Blick auf eure Fellnase Paula, die 
hier unter dem Tisch liegt … sie wird  
wahrscheinlich nicht nur vom Tisch  
gefüttert, oder?
… aber am Liebsten ;-) Doch morgens und 
abends steht eine Ration Trockenfutter 
auf ihrem Menüplan. 
Dann ist die Wahrscheinlichkeit groß, 
dass wir auch in der Produktionsstätte 
ihres Futterherstellers zugegen sind. Das 
gilt auch für alle Reifenhersteller, sprich 
wo Gummi verarbeitet wird, und für die 
Papier- und Kunststoff-Industrie. Überall 
dort, wo es ums Transportieren, Mischen, 

Wieso wusste ich, dass diese Passage  
kommen könnte … das, wo sich die Spreu 
vom Weizen trennt, der Unwissende vom 
Wissenden Nachhilfe verordnet bekommt. 
Bei der Vorbereitung des Interviews hatte 
ich ein wenig gegoogelt. Aber selbst die  
Uralt-Videos von „Frag doch mal die Maus“ 
auf YouTube konnten keinen bleibenden 
Eindruck in meinen Synapsen hinterlassen. 
Eine Frage drängt sich auf:

Okay, Andreas , was ist der Unterschied 
zwischen einem Getriebe und einem  
Generator? 
Ein Generator ist wie der Dynamo an  
deinem Fahrrad, du gibst Bewegung rein 
und am Ende kommt Strom raus. So ist 
das auch bei den Windkraftanlagen. Der 
Wind treibt die Flügel an und am Ende 
kommt Strom raus. Dieser Prozess ist aber 
limitiert, das heißt nicht, dass bei immer 
schnelleren Umdrehungen mehr Strom 
produziert wird.
… ich werde mal drauf achten, ob das 
Licht an meinem Fahrrad heller wird, 
wenn ich mehr in die Kette trete ;-)

Mein Gegenüber setzt nach. Die Erklä-
rungsversuche starten bei Analogien zu 
unserer KitchenAid in unserem „Nest“: 
„Schneller Motor – langsame Teigbesen“, so 
Andreas. Mein Verlegenheitslächeln wird 
richtigerweise als „Rafft er nicht“ inter-
pretiert. Es folgen amüsiert vorgetragene 
Beispiele von Bohrmaschinen, Flaschenzü-
gen und der antiken Lederpresse in unserer 
Agentur. Andreas gibt erst auf, als Kirsten 
ihm glaubhaft versichert, dass meine  
Gehirnwindungen keinen Halt bieten für 
technisch-logische Erklärungen. 

Während ich hier sitze und diese Zeilen  
niederlege, befrage ich die „Maus der Neuzeit“ 
– sprich ChatGPT – zum Unterschied zwi-
schen einem Getriebe und einem Generator.
Dessen Antwort: „Insgesamt lässt sich  
sagen, dass ein Getriebe dazu dient,  
mechanische Bewegungseigenschaften wie 
Drehmoment und Geschwindigkeit zu  
modifizieren, während ein Generator  
mechanische Energie in elektrische  
Energie umwandelt. Beide sind in unter-
schiedlichen Kontexten und für unter-
schiedliche Zwecke entscheidend.“

Merci, liebe intelligente Kollegin (IK versus 
KI ;-) Fehlt nur noch das Vertraute: „Klingt  
komisch, is aber so.“ ;-) 

Meilensteine

Was waren Meilensteine in eurer Historie?
Neben der Historie, die man im Inter-

net nachlesen kann, war insbesondere 
das Jahr 1991 ziemlich bedeutend – da  
haben wir den Getriebe-Markt revolutio-

niert. Wir haben einen „grauen Standard“  
geschaffen, der auch heute noch den 
Markt treibt – quasi wie das Tempo die 
gesamte Taschentuch-Industrie. 

Flender One 

Steht eine ähnliche Revolution mit  
eurem „Flender One“ an?
Das ist zwar nicht vergleichbar, geht aber 
in die richtige Richtung. Unsere Getriebe 
werden jetzt intelligent. In das Flender One 
sind die Erkenntnisse der letzten 40 Jahre  
eingeflossen. Das Spannende ist, dass wir 
die Getriebe nun nur noch so groß bauen, 
wie sie tatsächlich benötigt werden.
Erkläre bitte … aber bitte so, dass ich 
folgen kann ;-)
Nehmen wir ein Getriebe, welches wir 
im Auftrag eines Kunden produzieren  
sollen … Was glaubst du, wie viel der  
Kunde letztendlich von der von ihm selbst  
definierten Leistung tatsächlich in  
Anspruch nimmt? 
Die Hälfte?
Etwas mehr ist es schon, im Schnitt sind 
es 65 Prozent Leistung, die er nutzt, 
von den 100 Prozent  am möglichen  
Leistungsvermögen, das er in Auftrag  
gegeben hat. Wir Deutschen kalkulieren 
allzu gerne einen Sicherheitsaufschlag mit 
ein. Das haben wir als Hersteller auch immer  
getan. In der Regel haben wir 120 Prozent 
geliefert, obwohl der Kunde nur 100  
Prozent  haben wollte. Die Produkte wa-

ren somit vollkommen „overengineered“, 
wie wir sagen. Heute sind wir durch Di-
gitalisierung in der Lage, Getriebe auf die 
spezifische Kundenanforderung zu di-
mensionieren. Dadurch sind die Getriebe 
und Anlagen unserer Kunden viel wett-
bewerbsfähiger und zugleich sparen wir 
dadurch wertvolle Rohstoffe.

Und dieses Wissen macht ihr euch nutz-
bar?
In Flender One ist viel Sensorik verbaut. Im  
Zusammenspiel mit unseren vier Jahr-

zehnten Erfahrung sind wir in der Lage, 
den tatsächlichen Leistungsbedarf des 
Kunden mit unserem Getriebe passge-

nau abzustimmen – die Balance zwischen  
realistischer Anforderung und dem darauf 
zugeschnittenen Flender One herzustellen. 

Unsere Kunden erhalten von uns letzt-
endlich eine maßgeschneiderte Lösung. 
Man könnte es vergleichen mit einem  
maßgeschneiderten Anzug, der zum glei-
chen Preis und in der gleichen Geschwin-

digkeit erworben werden kann wie ein 
standardisierter Anzug von der Stange. 
Damit können wir uns selbstbewusst und 
attraktiv im Markt positionieren.

Ein Blick zurück … zu den Wurzeln  
… und zum legendären Werk II

Ich hatte gelesen, dass die Gründung von 
Flender im Jahr 1899 auf die Produktion 
und den Vertrieb von hölzernen Riemen-
scheiben zurückzuführen ist. 
Das ist richtig – es ging immer um Trans-

mission. Du kennst vielleicht noch das  
DAF-Automobil, bei dem war das wie folgt … 

Du weißt, dass ich dir dann nicht mehr 
folgen kann. Lass uns lieber einen 
Schwenk machen in einen Bereich, wo 
wir uns beide auskennen ;-)
Du machst mich neugierig. 
Machen wir einen Ausflug in das Werk II. 
Überliefert ist, dass die Fa. Flender ein 
Werk II auf der Münsterstraße hatte – 
einen Betriebsteil, der so genannt wurde. 
Einige Mitarbeiter kehrten nachmittags 
wohl mal auf ein Bierchen ein, in einer 
bestimmten Kneipe auf dem Gasthaus-
platz. Wenn jemand nachfragte, hieß es: 
„Die sind im Werk II.“ So glaubten alle, 
inklusive der Frauen dieser Schlitzohren, 
sie würden in der Außenstelle fleißig  
arbeiten – während sie am Tresen 
standen. Damit wurde der Name zum  
Programm. 
Diese Geschichte gibt es, genauso wie 
die gleichnamige Lokalität auf dem  
Gasthausplatz. Bevor du fragst, warum ich 
vornehmlich in der Gastronomie gegenüber 
anzutreffen bin, das beruht auf einer fast 
40-jährigen Freundschaft zu Pipo Macaluso. 
Lass uns den Blick auf eure zweite Sparte 
machen – die Erfolgsstory von Winergy.
Gerne.

Jeden Tag hat jeder Mensch auf dieser 
Welt ein Teil in der Hand, 

was mit unserer Unterstützung,
unserem Know-how, gefördert, 

produziert wurde … oder sonst wie
 mit FLENDER in Verbindung 

gebracht werden kann. 

Pressen und Zerkleinern geht, sind wir 
Marktführer. 
Ob Paula weiß, dass die Leckerlis, die sie 
regelmäßig bekommt, mithilfe des Teams 
Flender in Form gebracht werden? ;-)

Mehr als nur Getriebe | Frag doch 
mal die Maus … Andreas Evertz 
oder ChatGPT

So langsam wird deutlich, was es mit 
„mehr als nur Getriebe“ auf sich hat … 
Wie du schon erkannt hast, werden wir 
bisweilen immer noch auf den Getriebe-

hersteller reduziert. Dabei wird außer 
Acht gelassen, dass wir auch im Bereich 
der Generatoren zum Marktführer avan-

ciert sind. 

Life is full of Flender

Flender: There is no 

energy transition without 

industry
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Winergy | … und wie die Löcher 
ins MacBook kommen 

Es steht zu lesen, dass in ca. jedem  
dritten Windrad auf diesem Planeten  
Antriebskomponenten von Flender  
verbaut wurden. Wie kann man euch  
einmessen, wie viele Unternehmen spie-
len Tennis auf diesem Niveau? 
Diese Sparte Windkraftgetriebe macht 
ca. 60 Prozent unseres Umsatzes aus. In 
diesem Bereich sind wir Weltmarktführer. 
Es gibt lediglich zwei ernst zu nehmende 
Mitbewerber im Global Market.

Im letzten Jahr hat die EU 17 Gigawatt 
neu installiert, stand zu lesen …
Stimmt, weltweit waren es circa 110 Gi-
gawatt, die im Jahre 2023 neu installiert 
wurden. 
Mit einer Gesamtzahl von 350 Gigawatt, 
aller jemals durch uns gelieferten Wind-

produkte, haben wir die weltweit größte 
installierte Basis für Windenergie ge-

schaffen.
Wir haben das mal berechnet, um greif-
bar zu machen, was die von uns instal-
lierte Leistung letztendlich bedeutet: Sie 
reicht aus, um 268 Millionen Haushalte 
mit Strom zu versorgen oder 135 Millionen 
Elektroautos ein Jahr lang um die Welt 
fahren zu lassen.
Hast du eine Idee, wie sich das entwi-
ckeln wird?

Windräder und damit auch die Getriebe 
und Antriebssysteme wachsen kontinu-

ierlich an Größe und Gewicht. Der Bedarf 
wird in den kommenden Jahren massiv 
steigen.
Es ist lediglich die Logistik, die uns Gren-

zen setzen wird. Irgendwann macht 
das Höher-schneller-weiter-Den-

ken keinen Sinn mehr. Die Flügellängen 
sind nicht beliebig skalierbar. Sie sind 
dann weder auf der Straße zu trans-

portieren, noch via Schiff zu den neuen  
Offshore-Inseln, die entstehen. Auch hin-

sichtlich des Gewichtes wird es Weiter-

entwicklungen und zugleich Grenzen 
geben. Das Gesamtgewicht einer Wind-

kraftanlage liegt derzeit bei ca. 100 Ton-

nen. Ich halte 200  onnen für denkbar. 
Wahrscheinlich wird es sich irgendwo 
zwischen 150-180 Tonnen einpendeln.

Andreas, ich bin eher im Gigabyte- 
Bereich unterwegs. Ich weiß zum  
Beispiel, dass der Arbeitspeicher meines 
MacBooks 32 GB beträgt …
Weißt du denn, dass ich bei der Herstel-
lung der feinen Löcher rechts und links 
(für die Lautsprecher) beteiligt war? ;-)
Da ist es wieder, dieses technisch versier-
te, verschmitzte Grinsen. Andreas klärt auf, 
dass in seiner Zeit als Vorstandsvorsitzen-
der der Walter AG dort die Werkzeuge ent-
wickelt und gefertigt wurden, mit denen 
die winzig kleinen Löcher in den Voll-Alu- 

Körper der Apple-Produkte gebohrt  
werden. Ich bin sicher, dass die Maus das 
nicht gewusst hätte. Meine intelligente  
Kollegin (ChatGPT) werde ich beizeiten mal 
fragen. 

Wenn wir zur Leistung zurückkehren … 
die erste Windturbine ist mit 5 kW/h an 
den Start gegangen. Die jetzigen Turbinen 
haben ein Leistungsvermögen, das 1.200 
Mal so groß ist. 

Der Promi-Touch-Faktor |  
Die Besuche von Habeck & Co

Was musstet ihr eigentlich tun, damit 
Robert, Annalena und Hendrik euch  
besuchen? Waren das Selbstläufer oder 
musstet ihr darum buhlen? ;-) 
Es war eine Mischung aus beidem. Wir 
hatten uns entschieden, dass wir nicht 
mehr zuwarten wollten, wie sich die Dinge 

entwickeln, sondern proaktiv daran  
mitwirken wollten. Ich habe mich seit  
geraumer Zeit im VDMA engagiert. 

Der Verband hat forciert, dass unser  
stellvertretender Bundeskanzler und  

Bundesminister für Wirtschaft und  
Klimaschutz Robert Habeck uns auf 
unserem Stand im Rahmen der Hannover-

messe besucht hat. 

„W
e 

m
ov
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“

Offshore-Windgetriebe / Leistung: 10 Megawatt / Drehmoment: 10.000 Kilo-Newtonmeter / 

Gewicht: 80 Tonnen/ Durchmesser Kupplungsflansch: 3,10 Meter
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Der fand das, was mir machen,  
ziemlich cool. Er hatte regelrecht Feuer 

gefangen und spontan gesagt: „Ich  
komme vorbei.“ Da wir einer der wenigen  
Marktführer weltweit und der größte 
Player in Deutschland sind, war es eine  
logische Konsequenz, dass er uns  
anschließend in Voerde besucht hat. Es 
gibt keine Energiewende ohne Antriebs-

technik. Robert Habeck und ich saßen 
auch schon bei der „dena“ zusammen und 
haben diskutiert. 

Wie lief es mit Annalena Baerbock, 
unserer Außenministerin? 
Das war quasi eine Selbstläuferin ;-). Sie 
war in China unterwegs und hat mögli-
cherweise über ihre Kanäle erfahren, dass 
es Sinn macht, uns zu besuchen. Das hat 
sie dann relativ spontan umgesetzt und 
unseren Standort, das Werk in Tianjin,  
besucht. 

Und bei Hendrik Wüst?
Den Ministerpräsidenten aus NRW hatten 
wir schon mal angefragt. Irgendwann gab 
es dann die Lücke in seinem Terminkalen-

der, die es ihm als „Rheder Junge“ möglich 
machte, seine Nachbarn zu besuchen.

Nachhaltigkeit | 
Corporate Social Responsibility |
Auszeichnungen 

Wie schaut es aus mit eurer gesellschaft-
lichen Verantwortung im Sinne des 
nachhaltigen Wirtschaftens?
Das ist ein essentieller Beitrag, um  
ressourcenschonend mit allen Sachen 

umzugehen. Als ich zu Flender gekom-

men bin, haben wir das forciert. Am  
Anfang wurde das von einigen Mitarbei-
tern  möglicherweise ein wenig belächelt. 
Die haben geglaubt, wir würden unser 
Unternehmen nur auf PowerPoint-Charts 
schön machen. 
Mittlerweile haben wir unseren CO

2
-Foot-

print schon um 79 Prozent reduziert. Wir 
haben uns in unserem Unternehmen auf 
100 Prozent committet, d. h. wir werden 
mittelfristig komplett klimaneutral unter-

wegs sein.

Ihr seid dafür ausgezeichnet worden …
Stimmt. Laut dem EcoVadis-Nachhaltig-

keitsrating zählten wir 2022 zu den besten 
fünf Prozent der nachhaltigsten Unter-

nehmen weltweit – dafür haben wir deren 
Gold-Rating erhalten.
Mittlerweile sind wir mit dem Platin- 

Rating ausgezeichnet worden, d. h. wir ge-

hören in die Top 1 % aller Unternehmen, 
die weltweit geehrt wurden. Zwischen  
diesen beiden Ratings haben wir auch  
noch den Deutschen Nachhaltigkeitspreis 
2024 gewonnen.
Ist das so besonders oder sprechen wir 
da von Erwartungsqualität?
Wie meinst du das?
Darf man diese Exzellenz nicht voraus-
setzen bei einem Unternehmen, was für 
sich in Anspruch nehmen darf, Markt-
führer zu sein?
Grundsätzlich gebe ich dir recht, ich 
sehe das ähnlich. Aber noch ist nicht die  
gesamte Industrie so weit. Hinzu kommt, 
dass wir nach wie vor auch Maschinen-

bauer sind. Diese rasanten Entwick-

lungen und Auszeichnungen waren  
bislang eher den Hightech-Unternehmen  
vorbehalten. Ich finde das großartig, 
was wir da leisten, wie wir vorangehen. 
Wir als Flender setzen gerade in vielen  
Bereichen in diesem Umfeld neue Maß-

stäbe. Deswegen bekommen wir auch 
diese Auszeichnungen. Namenhafte 
Großkonzerne fragen uns an: „Wie macht 
ihr das? Könnt ihr uns helfen?“ Wir haben 
uns zum Fastmover in diesem Segment 
entwickelt. Wir verkörpern die Melange 
zwischen der Tradition und dem Moder-

nen. Unser angestaubtes Image sollte der 

Vergangenheit angehören.

Employer-Branding | Studiengän-
ge „Sustainable Engineering and 
Management“ und „Data Science“

Könnt ihr euch selbstbewusst als guter 
Arbeitgeber bezeichnen?
Ja, das dürfen wir. Wir wissen aus unseren 
Gesprächen, dass bei den jungen Men-

schen ausschlaggebend sein kann, wie die 
Unternehmen in Sachen CSR aufgestellt 
sind. Durch unsere Erfolge und Auszeich-

nungen ist ihnen gewiss, dass sie mit uns 
gemeinsam einen echten Beitrag dazu 
leisten, die Welt positiv zu verändern. 

Das wird insbesondere in dem Studien-

gang „Sustainable Engineering and Ma-

nagement“ transparent und deutlich, den 
man an der Westfälischen Hochschule am 
Standort Bocholt studieren kann. Wir en-

gagieren uns als Hauptsponsor für diesen 
Studiengang, d. h. wir zahlen die Profes-

sur. Daran mag man ermessen, wie wichtig 
uns das Thema ist. 

Es ist nicht der einzige neue Studiengang, 
auf den wir setzen. Im September sind 
auch die ersten „Data Science“-Studieren-

den bei uns gestartet.

Ausbildung und duales Studium  

bei Flender in Bocholt
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CEO unplugged | The private side 
of Andreas Evertz 

Die letzten 22 Minuten brechen an.  
Bist du bereit?
Schieß los. 

Du bist 1969 in Bocholt geboren.
Stimmt. Am 13.04.1969, um genau zu sein. 

Wie wird man eigentlich Chef von  
Flender?
Indem du dich schon als 5-jähriger für 
Technik interessierst ;-). Prägend war  
sicherlich mein Vater, der war Meister im  
Heizungs- und Sanitärbereich und später 

Lehrer an der Gewerblichen Berufsschu-

le in Bocholt an der Schwanenstraße. Bei 
uns im Haus wurden nie fremde Handwer-

ker gesichtet. Mein Vater hat alles selbst 
gemacht und ich bin ihm schon recht 
früh zur Hand gegangen. Ich habe schon 
mit fünf Jahren mit einer Stichsäge han-

tiert. Das gab zunächst mächtig Ärger. 
Aber mein Denken war, dass ich einfach  
weitersäge, während mein Vater die Bretter  
anbringt. 

Deine beruflichen Stationen haben ich 
wie folgt übernommen und skizziert:
1988-1997 Offizierslaufbahn mit Studium 
bei der Bundeswehr | Dipl.-Ingenieur | 
1997-2002 verschiedene Führungstätig-

keiten bei der Flender Gruppe | 2002-2007 
Geschäftsführer bei der Flender Tübingen 
GmbH | 2005 Leiter des Geschäftszweiges 
Getriebemotoren Siemens AG A&D SD | 
2008 Mitglied des Vorstands der Walter 
AG | Oktober 2009 Stellvertretender Vor-

standsvorsitzender der Walter AG | April 
2010 Nachfolge von Peter Witteczek als 
Vorstandsvorsitzender der Walter AG | 
Vorstandsmitglied bei Sandvik | CEO der 
Schenck-Process-Gruppe | Zum 01. Juni 
2020 Nachfolger von Stefan Tenbrock als 
Group CEO Flender

Wie viele Jahre Flenderaner sind das in 
Summe? 
15 Jahre.

Irgendwie scheint Flender ein Teil eurer 
Familien-DNA zu sein ... zumindest, was 
deinen Bruder Johannes und dich betrifft ... 
... das könnte man meinen, aber wichtig zu 
wissen ist, dass es weitere Verwandte von 
uns gibt, die ebenfalls bei Flender tätig sind.
Dein Bruder war vor dir da, oder? Hat er 

dich eigentlich zu Flender geholt? 
Nicht nur vor mir, sondern auch mit mir. 
Er hat damals sogar dafür gekämpft, dass 
ich nicht zu Flender komme ;-)
Ist das okay, dass ich nachfrage ;-) …
Natürlich, weil das eigentlich eine schöne 
Story ist. Mein Bruder war im Finanzbe-

reich von Flender. Nach meiner Zeit bei 
der Bundeswehr hatte ich zwei Dinge, die 
mich reizten: entweder in einer Unter-

nehmensberatung tätig zu sein oder eine 
Funktion als Assistenz einer Geschäfts-

führung oder eines Vorstandes. Ich habe 
eher durch Zufall erfahren, dass Flender 
eine solche Stelle ausgeschrieben hatte. 
Ich habe mich dann beworben und  
danach Johannes angerufen. Seine Reak-

tion: „Hast du ne Macke?“ ;-) Er ist dann 
wohl vom Vorstand befragt worden zu 
meiner Person. Seine Antwort: „Der ist 
gut. Aber … ich würde ihn nicht einstellen.“ 
Auf die Frage nach dem Warum hat er  
geantwortet: „Weil er mein Bruder ist.“ 
Da haben die gesagt, dass denen das  
scheißegal wäre. So kam ich zu Flender.

Wie alt wart ihr da?
Ich war 26 oder 27 Jahre alt, Johannes ist 
sechs Jahre älter als ich. 

Wir haben noch drei Minuten Zeit. Was 
denkt der Bocholter Jung Andreas Evertz 
über unsere gemeinsame Heimatstadt.
Nach meinem Studium habe ich ziemlich 
viel von der Welt gesehen. Wenn ich dann 
als Pendler alle 14 Tage nach Hause kam, 
sagten mir die Menschen, dass ich mich 
total verändert hätte – ich sei so weltof-
fen geworden. Menschen in meiner Nähe 
sagten allerdings, dass ich „ganz der Alte 
sei“, wenn ich das Ortsschild von Bocholt 
passiert hätte – damals zumindest. 
Diese Verbundenheit mit Bocholt teile ich 
offensichtlich mit ganz vielen Menschen, 
die hier leben. Was ich schade finde, ist 
diese gelegentlich anzutreffende notori-
sche Nörgelei. Wenn man sich anschaut, 
was unsere Großväter und Väter hier  
geschaffen haben … diese Dichte und  
Konzentration an tollen Unternehmen, 
die es in dieser geballten Kraft kaum  
woanders gibt, dann hätten wir allen 
Grund, stolz zu sein und das Nörgeln  
runterzufahren. 

Unser Gespräch endet mit dem geäußer-
ten Verdacht, dass der Meckermann im 
Langenbergpark etwas damit zu tun haben 

könnte. Der sei schon zweimal in der Ver-
gangenheit geklaut worden. Vielleicht wäre 
es an der Zeit, diese Mensch gewordene 
„Ick-bün-derteggen-Symbolik“ abermals 
in Geiselhaft zu nehmen ;-) Es gab nicht  
wenige am Tisch, denen ein „ich bin  
dabei“ über die Lippen kam. Was auch immer  
passiert, wir waren uns relativ sicher, dass 
die Mitglieder der „Meckermann-Connec-
tion“ ein wasser- bzw. weindichtes Alibi 
haben werden ;-) 

Epilog

Das mit dem Menscheln hat aus unserer 
Sicht sehr unkompliziert geklappt. Wir  
haben uns köstlich amüsiert. Andreas 
Evertz scheint sich offensichtlich auch 
sehr wohlgefühlt zu haben, in unserem 
ebenfalls denkmalgeschützten Gemäuer, 
aus dem Jahre 1904. Wenn ihr jetzt dar-

über nachdenkt, wie eure Tochter/euer 
Sohn irgendwann „Chef/in von Flender“ 
werden könnte … mit einer Stichsäge zum 
5. Geburtstag macht man schon mal nichts 
verkehrt ;-) 

Unser herzliches Dankeschön gilt allen 
Protagonisten von Flender, für diese un-

komplizierte Zusammenarbeit.

Flender International GmbH
Alfred-Flender-Straße 77
46395 Bocholt
Deutschland
Internet: www.flender.com
Tel. +49 2871 92 0
Fax +49 2871 92 2596
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Für uns ist er deutlich zu spüren: der Vorfrühling mit seinen 

zarten Schneeglöckchen, Krokussen und den ersten kleinen  
gelben Narzissen- und Tulpenknospen. Mit ihnen und dem Früh-

ling kommt ein zauberhaftes Naturspektakel, das die Herzen  
höherschlagen lässt - die Kirschblüte. Von Süd- nach Nord-

deutschland zieht die rosarote Welle der Kirschblüten wie eine 
duftende Reiseführerin durch das Land und lädt dazu ein, die 
Schönheit dieses faszinierenden Ereignisses zu entdecken.

Der Frühling beginnt im Süden, und die Pfalz ist der ideale  
Startpunkt für diese blumige Reise in en Auftakt dieser 

wundervollen Jahreszeit. Hier setzen die Kirschbäume schon 

im März ihre zarten Blüten frei. Spaziergänge entlang 

der Weinberge, Picknicks unter blühenden Bäumen und 
Weinproben in den gemütlichen Winzerdörfern machen 

die Kirschblüte in der Pfalz zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Der rosarote Weg führt weiter in die Mitte Deutschlands, wo 
das Mainufer in ein farbenfrohes Blütenmeer getaucht wird. 
Die Kirschbäume entlang des Mains in Würzburg und Frank-

furt sind im April ein malerischer Anblick. Ebenso am Rhein,  
beispielsweise vom Mittelrheintal bei Boppard über Bonn und 
Düsseldorf. In Düsseldorf befindet sich ein japanischer Garten in 
Rheinnähe. Auf rund 5.000 Quadratmetern kannst du japanische 
Gartenkunst und natürlich die Kirschbäume bestaunen. Ein toller 
Ort zur Besinnung … Oder das EK-Haus der Japanischen Kultur, 
wo alles im Zeichen Japans steht, und nicht zuletzt die Kirsch-
bäume, die du vor der Haupthalle des Tempels und vor dem  
Eingang des japanischen Gartens als Allee erblickst.

Der Blütenzauber an der Ostsee, in der Lüneburger Heide und 
in Hamburg ist eine wahre Wonne! In der Lüneburger Heide 
bieten nicht nur die endlosen Heideflächen, sondern auch die 

VON SÜD- NACH 

NORDDEUTSCHLAND 

IM BLÜTENRAUSCH

Die Kirschblüte als 
Reiseführerin

TEXT: KIRSTEN BUSS
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Kirschblüten in den zahlreichen Obstplantagen eine romantische  
Kulisse. Die Alleen entlang der Ostseeküste in Schleswig- 

Holstein und die Parks in Hamburg, wie der über der Elbe ge-

legene Jenischparke und der Alsterpark, präsentieren eine be-

zaubernde Mischung aus Kirschblüten und urbanem Flair, das 
wir dort schon einige Male erleben durften, weshalb wir euch 
eine Bootstour auf der Alster wärmstens empfehlen. Denn dieses 
„Spektakel in Rosa“, mit einem Gläschen Wein von der Wasser-

seite aus, ist etwas ganz Besonderes. 

Pack deine Picknickdecke ein, schnapp dir die Kamera und lass 

dich von der Kirschblüte verzaubern. Der Frühling ruft, und die 

Kirschblüten sind bereit, dich auf eine duftende Entdeckungstour 

durch Deutschland mitzunehmen.

Es ist wichtig zu beachten, dass die genauen Termine der Kirsch-

blüte von Jahr zu Jahr variieren, da sie logischerweise von den 
Wetterbedingungen abhängen. Daher ist es ratsam, sich regelmä-

ßig über aktuelle Entwicklungen zu informieren, um den jeweils 
besten Zeitpunkt für einen Besuch in den Regionen zu wählen. 
Und, Achtung: dolle Sache! Dazu gibt es einen Blütenkalender …

#SAKURA

#
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Good to know: Die Kirschblüte selbst heißt auf Japanisch „sakura“. Sie ist eines 

der wichtigsten Symbole der Kulturdes Landes und steht für Schönheit, Aufbruch 

und Vergänglichkeit. Wusstest du, dass man dass es ein eigenes Wort für das Bestaunen der 
Kirschblüte gibt: „hanami“? Die Zeit der Kirschblüte stellt den Höhepunkt des japanischen 
Kalenders und den Anfang des Frühlings dar. Heute ist sie auch in Deutschland und vielen 
anderen Ländern zu einem geschätzten Frühjahrsereignis geworden. Die Blütezeit der Kirsch-

bäume wird auch dort  oft als Symbol für den Beginn des Frühlings und die Schönheit der 
Natur gefeiert. – Da feiern wir doch mit, oder?

In einigen Städten wurden Kirschblütenalleen angelegt, um im Frühling das malerische Bild 
eines endlosen Blütenmeeres zu schaffen. Diese Alleen sind zu beliebten und wunderschönen 
Orten für Kirschblütenfestivals und Feste geworden.

Bonn

Bonn

DüsseldorfKölnFrankfurt

Ostsee, Grömitz

Hamburg Düsseldorf
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Damit du keine Blütenpracht verpasst, lohnt 
es sich, einen Blick auf den Blütenkalender zu  
werfen und ihn im Hinblick auf euer Reisedatum 
im Auge zu behalten.

Jede Region hat ihre eigenen Klimabedingungen, 
die die Blütezeit beeinflussen. Plane deine Reise 
entsprechend, um das Maximum an blühenden 
Kirschbäumen zu erleben.

Blütenkalender sind Tools, die Informationen 

über die voraussichtlichen Blühzeiten von  
verschiedenen Pflanzen, vor allem Blumen, in  
einer  bestimmten Region bieten. Dement- 

sprechend verrät uns ein Kirschblütenkalender 
den Zeitraum, in dem diese herrlichen Bäume 

ihre Blüten öffnen und sich das beeindruckende  
Naturschauspiel der Kirschblüte entfaltet.

Diese Kalender basieren oft auf Daten und  
Beobachtungen vergangener Jahre, kombiniert 
mit Wetterprognosen und anderen Faktoren, 
die das Blühverhalten der Pflanzen beeinflussen  
können. Sie helfen euch, die Besuche so zu planen, 
dass ihr die Kirschblüten in ihrer vollen Pracht  
erleben könnt.

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, einen 
Kirschblütenkalender zu finden:

Viele Tourismus-Websites, regionale Naturparks, 
Tourismusinformationen, botanische Gärten oder 
lokale Naturvereine stellen Blütenkalender online 
zur Verfügung. Diese Seiten bieten oft aktuelle 
Informationen über den Stand der Kirschblüte in 
verschiedenen Regionen.

Es gibt auch mobile Apps, die Blühkalender und 
Informationen über Kirschblütenzeiten bereit-
stellen. Diese Apps können auf dem Smartphone 
installiert werden und bieten oft personalisierte 
Benachrichtigungen und Tipps. 

In vielen Fällen teilen Menschen ihre Eindrücke 

und Bilder der Kirschblüte auf Plattformen wie 
Instagram oder Facebook. Durch die Suche nach 
Hashtags wie #kirschblüte, #cherryblossoms, 

#sakura, #kirschbütenfest usw. kannst du  
aktuelle Informationen und Bilder finden.

DER 
BLÜTEN-

KALENDER
Der unabdingbare Tipp für die Kirschblüten-Tour
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寿司 
SUSHI  
IM GLAS
A LITTLE BIT OF JAPAN

Wir haben euch diese Inspiration schon einmal gezeigt und nun sind uns diese Fotos bei 
unseren „Japangedanken“ für diese Ausgabe wieder eingefallen. Wir finden diese Idee 
nach wie vor so klasse, dass sie es wert ist, sie euch wiederholt zu präsentieren. Wir  
haben uns wirklich selber gefragt: Wie kommt man auf die Idee, Sushi im Glas zu servieren? 
Möglicherweise bei der Einnahme bewusstseinserweiternder Substanzen oder wie bei 
uns, wenn man trotz aller Leidenschaft fürs Kochen eher grobmotorisch unterwegs ist. 
Sushi traditionell mit der Bambusmatte zu rollen, wäre uns zu viel Fummelei. Zugegeben, 
beim Befüllen der hier gezeigten Gläser kamen auch kleine Löffelchen und Pinzetten zum 
Einsatz. Aber, es muss nicht ganz so filietgran gearbeitet werden wie beim gleichmäßigen 
Rollen …

Was ihr seht, ist wirklich keine große Kunst – auch wenn es 
für eure Gäste so anmuten dürfte. Wichtig ist, den Thun-

fisch, den Lachs und die Jakobsmuscheln leicht anzufrieren. 
Ihr habt es dann leichter, die Teile sehr fein aufzuschneiden. 
Wichtig ist auch, den Sushi-Reis so zuzubereiten, wie es in 
vielen Rezepten im Netz zu finden ist. 

Lasst euch bei euren Kreationen gerne von unseren  
Impressionen leiten. Aber noch wichtiger, von eurem Gaumen.  
Verwendet nur das, was ihr mögt. Neben Fisch, Muscheln 
und Reis haben wir folgende Zutaten verarbeitet: 

Shiitakepilze | Kräuterseitlinge | kleine Chinapilze | Gurke | 
Avocado | Mango | grüner Spargelroter Chili | Kresse | rote 
Sprossen | Limettenrispe | rote Bete | Frühlingszwiebel | gebra- 

tener Lauch | Edamame | Wakame | Nori-Algen | Pekan- 

nüsse | Krokan | Sambal  Oelek  |  süße Sojasoße  |  Ingwer | Wasabi  
Mangosoße … Unterschätzt bitte nicht den Aufwand fürs 
Schnibbeln und Vorbereiten. Zu zweit sind das locker zwei, 
drei Stunden. – Die Mühe ist es wert!

Was übrig bleibt, kann man gut als Bowl anrichten und für 
die nächsten Tage im Kühlschrank deponieren. Wenn ihr mit 
„Sushi im Glas“ eure Gäste umsorgen wollt, empfehlen wir 
euch die Gläser schon am Vortag zu füllen. So könnt ihr eure 
Gäste megaentspannt empfangen und mit kleinen Kunst-
werken im Glas verwöhnen. 
Wichtig ist, die Gläser eine Stunde vor dem Servieren aus 
dem Kühlschrank zu holen, damit der Inhalt nicht eiskalt ist. 
Kurz vor dem Servieren mit ein paar Toppings wie Kresse, 
Sprossen, Krokant etc. aufhübschen. 

Die Frage „How much is the Fish?“ können euch übrigens 
Jan de Graaf vom Bocholter Wochenmarkt und Jens Daniels 
vom Handelshof beantworten – die Fischdealer unseres  
Vertrauens. 

FOTOS: KIRSTEN BUSS // TEXT: ROLAND BUSS
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寿司 Weingut Karp-Schreiber – Hier 
greift der Karpfen zur Feder.

„So wie der Karpfen zur Mosel, so gehört 
derselbe auch zu unserem Wappen.  
Angefangen hat diese beachtliche Tradi-
tion bereits 1664 mit Fischern, die neben 
dem Fang des „Karp“ – was moselfrän-

kisch „Karpfen“ bedeutet – auch Wein-

bau betrieben. Um 1900 kam dann durch 
eine Heirat die Familie Schreiber hinzu,  

wodurch der Karpfen zumindest im  
Namen nicht mehr alleine schwimmen 
musste. Heute leitet Jobst-Julius Karp in 
der 13. Generation das traditionsreiche 
Weingut. Der diplomierte Ingenieur für 
Weinbau und Oenologie bereiste nach  
seinem Studium in Geisenheim zunächst 
einmal die sprichwörtliche Weinwelt von 
Kalifornien über Neuseeland, Australien 
und Südafrika bis nach Spanien, um über 
den heimischen Glasrand hinaus Erfahrun-

gen zu sammen.“ (Auszug aus der Website) 

karp-schreiber.de

Euer Team aus der PANkitchen 

#
S
U
S
H
I Die Antwort auf die Frage: „Was wollen wir trinken“ … zum Sushi?

Unsere Passion fürs Weinland Südafrika 
und die Connections in die dortige Wein-

szene waren die Erfolgsfaktoren, dass 
wir vor einigen Jahren einen legendären  
Chenin Blanc vom Kap auf der Weinkarte 
von Henssler & Henssler platzieren durften. 
Ihr wisst schon, das Hamburger BaseCamp 
vom Fernsehkoch und sympathischer 
Kodderschnauze Steffen Henssler – zu-

gleich unser Epiz-Zentrum für kongeniales 
Sushi. Da diese Tropfen hierzulande nicht 
weit verbreitet sind, wollen wir euch eine 
Alternative für den mentalen Einkaufs-

wagen empfehlen, und zwar einen guten  
Riesling. Dessen frische und spritzige Säure 

harmoniert wunderbar mit dem minera- 

lischen Geschmack des Fisches. Wenn  
Riesling, dann gerne aus dem Rheingau 
oder von der Mosel – den Parade-Fleckchen 
der deutschen Kult-Rebsorte. Nach dem 
Motto „Esse und trinke nichts, worüber 

du keine Geschichte erzählen kannst“  
teilen wir eine kleine Story, welche wir mit 
dem nachfolgenden Weingut verbinden. 
Es ist jetzt 15 Jahre her, dass mein Freund, 

der Five-Star-Weinmaker Donovan Rall 
aus Südafrika erstmalig bei uns zu Gast 
war. Die Gelegenheit wollte er nutzen, um 
einen jungen Mann zu besuchen, mit dem 
er seinerzeit während einer Weinlese in 
Neuseeland Erfahrungen über den heimi-
schen Glasrand hinaus gesammelt hat – so 
wie es dieser Jobst-Julius Karp auf seiner 
Webseite schreibt. Ich hatte Donovan 

einen Lift verpasst, sprich ihn nach  
Brauneberg zu Jobst und seiner Familie 
gefahren. Natürlich nicht ohne Führung 
durch den dortigen Weinkeller. Die Qualität 
der Weine stand im Einklang mit der 
Herzlichkeit der Gastgeber, und so nahm 
ich das Angebot an, dort zu übernach-

ten. Dieses Erlebnis, gepaart mit dem 
schreibenden Karpfen des Logos, hat sich  
unauslöschlich in meinen Synapsen  
verankert und deswegen sprechen wir 
gerne diese leicht befangene Empfehlung 
aus. Eine Selektion von Jobst-Weinen hat 
unsere Sushi-Session zu einem perfekten 
Erlebnis gemacht. 
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Die Maneki-neko, im Deutschen auch 
als Winkekatze bekannt, ist eine faszi- 

nierende japanische Figur mit einer  
reichen Geschichte und vielfältigen  
Symbolik. Dieser Lifestyle-Artikel befasst 
sich mit der Winkekatze, ihren Ursprüngen,  
dem Trend und der Bedeutung der in  
verschiedenen Farben. Sie ist mehr als 
nur eine niedliche Figur – sie verkörpert 
eine reiche kulturelle Tradition und bringt 
positive Energie in unser Zuhause und an 
unseren Arbeitsplatz. Wir haben hier im 
MÜ12 Verlag und in den Agenturräumen 
einige dieser kleinen Kätzchen stehen und 
sie bringen einfach Freude in den Arbeits-

alltag …

Aber woher stammt sie eigentlich und 
was hat es mit der winkenden Pfote auf 
sich? Die Maneki-neko hat ihre Wurzeln 
im Herzen Japans, im 17. Jahrhundert. 
Die Legende erzählt von einer einsamen 
Tempelkatze, die einen reisenden Samu-

rai willkommen hieß und dadurch sein 
Leben rettete. Aus Dankbarkeit für diese 

Rettung wird die Katze oft mit einer  
erhobenen Pfote dargestellt, die Glück 
und Wohlstand symbolisiert.

Die Winkekatze ist ein kraftvolles Symbol 
in der japanischen Kultur. Ihre winkende 

Geste soll viel Gutes bewirken. Je nach-

dem, welche Pfote die Katze hebt, symbo-

lisiert sie verschiedene Dinge. Die rechte 
Pfote bedeutet Wohlstand und finanziel-
les Glück. Die linke Pfote bedeutet die  
Anziehung von Kunden und Geschäfts-

erfolg. Beide Pfoten bedeuten Schutz und 
allgemeines Glück.

Winkekatze, ein 

Lifestyle-Trend

mit Geschichte

Die Magie der 
Maneki-neko Maneki-neko 

Die Magie der 

Die Maneki-neko gibt es in vielen  
verschiedenen Farben, und jede Farbe 

hat abgesehen vom Geschmack des 

Besitzers ihre eigene symbolische  
Bedeutung:

 Weiß: Reinheit und Glück 
 Schwarz: Abwehr von bösen 

  Geistern und Schutz
 Gold: Wohlstand und finanzielles

  Glück
 Rot: Schutz vor Krankheit

  und Unheil
 Grün: Familienharmonie und

  Sicherheit

Die Winkekatze ist momentan aus dem 
modernen Leben gar nicht mehr wegzu-

denken. Sie hat in den letzten Jahren ihren 
Weg in die moderne Popkultur und den 
internationalen Lifestyle gefunden. Nicht 
nur in Asien, sondern auch weltweit erfreut 
sich die Winkekatze großer Beliebtheit als 
dekoratives Element und Glücksbringer. 
Ob als niedliches Accessoire im Büro, 
als charmantes Dekorationsstück im  
Zuhause oder als originelles Geschenk –  
die Winkekatze zieht die Blicke auf sich 
und verbreitet positive Energie.

Sie Winkekatze ist nicht nur ein tradi-

tionelles Symbol, sondern auch ein zeit- 

loses Accessoire, das positive Energie und 
Glück in unseren Alltag bringt. Egal, ob du 
an die spirituelle Bedeutung glaubst oder 
einfach nur ihre niedliche Ausstrahlung 
magst, die Winkekatze ist ein Lifestyle-
Trend, der uns mit Charme und Geschichte 

verzaubert. Lass die Maneki-neko auch 
in dein Leben winken und spüre, wie das 
Glück Einzug hält … wenn du denn dran 
glaubst. Sie bringt auf jeden Fall Spaß und 
Freude …

#Reinheit

#Glück

TEXT: KIRSTEN BUSS
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 Hetkamp interior & fashion 

 Weseler Straße 8 | 46348 Raesfeld

 Tel. 02865 - 609 40 | hetkamp.de

 Alma Hasun and Mads Mikkelsen  

 illuminated by Mito sospeso.  

 Watch the spot on occhio.com

Fashion Days
in Raesfeld

Wir freuen uns auf Sie!

„Unsere Kundinnen und Kunden legen 

großen Wert auf einen ehrlichen, 

zuvorkommenden Austausch über 

typgerechte Designermode, die den 

eigenen Stil und die Persönlichkeit 

zum Ausdruck bringt.“

Elfriede Nienhaus, Fashion-Expertin

Freitag bis Sonntag, 
08. bis 10. März

Die neuen Frühjahrskollektionen der angesagtesten Fashion-Design-Marken stellen sich vor, 

darunter Armani, C.P. Company, Lunatica Milano, Maiami und Max Mara. Der Freitag  startet 

im Hetkamp Stammhaus mit einem Latenight-Shopping bis 21 Uhr: Bei sommerlichen 

Beats,  köstlichen Snacks und kühlen Drinks lassen sich die neuesten Designer-Outfits gleich 

 anprobieren. Samstag geht es bis 16 Uhr in die 2. Runde, bevor die Fashion Days am Sonntag von 

11 bis 17 Uhr auch in der Remise des Wasserschlosses Raesfeld standesgemäß ausklingen.

Hetkamp Interior | Fashion scha� es, Objekte der  Begierde 

aus den Bereichen Einrichtung und Mode spektakulär, 

aber vor allem kundenorientiert, in Szene zu setzen. Die 

Kultur des Kundenverstehens, persönlich und kompetent 

dargeboten, vom gesamten Hetkamp Team.

https://www.hetkamp.de


Eine Idee zu haben, ist das eine, sie 
groß zu machen, das andere. Philipp 
und Dennis, die beiden Gründer von  
Relaxound, hatten das Ziel, guten 
Klang und gutes Design zu vereinen: in  
kreativen Produkten, die diese zwei Welten  
sinnlich erlebbar machen. Ihre Anfangs-
Idee: Premium-Audiokonzepte für den 
medizinischen Alltag zu entwickeln. Die 
beiden sind davon überzeugt, dass der  
gezielte Einsatz von Klängen Patienten  
dabei hilft, medizinische Behandlungen 
entspannter zu absolvieren. Mit ihren  
Kreationen wollen sie die intuitive  
Wirkung von Audio nutzbar machen. 
Schnell kamen weitere Ideen hinzu und 
so erfanden die zwei eine kleine Box, die 
zwitschert, wenn man an ihr vorüber-

geht. Was anfangs exklusiv für Arztpraxen 
als kreatives Audio-Entspannungs-Tool  
gedacht war, wurde rasch zum Publi-
kumsliebling. Nun bringen sie nach der  
Zwitscherbox die „Oceanbox“ auf den 
Markt. 

Mit dem natürlichen Meeresrauschen 
holst du dir mit der Oceanbox den Urlaub
nach Hause und es macht sowas von 
Lust auf Meer. Das stimmungsvolle Spiel 
der Wellen passt perfekt zum Sound. Es 
weckt das Fernweh und lädt dich ein zu 
einem Strandbesuch. Die Natursounds der  
Oceanbox bringen dich ans Meer. Du 
lauschst dem Rauschen der Wellen und 

den Rufen der Möwen und du atmest  
automatisch tief ein und aus. Die Klang- 

kulisse der Oceanbox lässt dich intuitiv 
entspannen und schenkt dir ein Gefühl von 
absoluter Freiheit. Zwei Meeres-Sounds à 
100 Sekunden sorgen für Abwechslung. 
Dank verschiedener Motive, die auf die 
Front aufgebracht sind, passt die Ocean-

box optisch in jedes Zuhause. Wir haben 
euch zwei unserer Lieblingsmotive ausge-

sucht, die wir hier präsentieren.

Das Wellen-Motiv weckt Sehnsucht. 
Mit ihrem maritimen Motiv macht diese  

Oceanbox Lust auf Meer. Das stimmungs-

volle Spiel der Wellen passt auch optisch 

perfekt zum Sound …

Der zweiten, handveredelten Designfront 
verleiht das hochwertige Erlenholz ihren 
unverwechselbaren Charakter. Mit seiner 
warmen Färbung verströmt das Holz eine 
stilvolle und natürliche Gemütlichkeit. Es 
stammt aus nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern. In einer Thüringer Holzmanu-

faktur erhält es seinen Feinschliff.

ocean

DIE OCEANBOX
Dieses Meeresrauschen weckt Sehnsucht  

für alle, die Meer wollen

Wie funktioniert die Oceanbox? Der Korpus 

ist aus Kunststoff und die Technik ist 
akkubetrieben und wird über einen  
eingebauten Bewegungsmelder gesteuert. 
Die Klangkulisse der Oceanbox aktivierst 
du im Vorbeigehen. Die Lautstärke lässt 
sich stufenlos einstellen. Die Box hat 
folgende Maße: 108 mm breit, 115 mm 
hoch, 50 mm tief. Somit lässt sie sich fast 
überall platzieren. Dank der kompakten 
Größe und dem praktischen Akkube-

trieb kannst du die erfrischende Energie 
des Ozeans überall nutzen. Im Bad oder 
Wohnzimmer, auf dem Schreibtisch oder 
Balkon: Dein „täglicher Strand“ ist ab 
jetzt nur noch ein paar Schritte entfernt. 

Kleine Box trifft auf  
großen Ozean!

Mehr Infos bei Cook doch mal bei  
HUNGERKAMP

Westend 2 – 46399 Bocholt – Fon 02871/4141– www.hungerkamp-bocholt.de

...it´s spring time!  

Die Zwitscherbox: 

Schenk Dir ein entspannendes 

Vogelkonzert!

Die Natursounds der Zwitscherbox 

erschaff en eine wohltuende Soundkulisse, 

die uns intuitiv entspannen lässt. 

Wir fühlen uns frischer – motiviert und gelas-

sen und das macht uns freundlich und froh.

Advertorial
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Vom Marktbegleiter zum Produktpartner  
Der Mind-Change einer Genossenschaftsbank

VOLKSBANK BOCHOLT  
NEUE WEGE IN DER BAUFINANZIERUNG

  

Freitag, 09. Februar 2024, 09.59 
Uhr, Meckenemstraße 10 | Haupt-
stelle der Volksbank Bocholt 

Dirk Ridder, der Teamleiter des Immobilien- 
und Finanzierungsservice, begrüßt uns am 
Empfang und führt uns zu einem Meeting-
raum im Erdgeschoss. In seiner Begleitung: 
Detlev Alstede (mit „v“ am Ende). Am Ein-
gang des Raumes streckt uns lächelnd Lud-
ger van der Linde die Hand entgegen, mit 
den Worten: „Wir feiern demnächst zu-
sammen“. Unsere Fragezeichen klären sich 
auf, als Ludger erklärt, dass er der Partner 
unserer Freundin Regina ist. 
Das von uns in Interview-Sessions gelieb-
te „Menscheln“ nimmt Fahrt auf. Als Det-
lev und Ludger gemeinsam den ersehnten 
Cappuccino servieren, einigen wir uns auf 
ein kollektives Duzen, damit es geschmeidi-
ger zugeht. Obwohl … dieser unkomplizier-
te Umgang zieht sich mittlerweile wie ein 
„blauer Faden“ durch unsere Zusammen-
arbeit mit der Volksbank. 

Dirk Ridder moderiert den Austausch an. 
Die vor ihm liegenden Notizen könnten im 
Grunde schon das Storyboard sein, welches 
wir für dieses Advertorial benötigen. Des-
wegen ist erst einmal Zuhören angesagt, 
was ich ziemlich gut kann ;-) 

Wir erfahren Details vom Veränderungs-
prozess … von der klassischen Baufinanzie-
rung zur heutigen Philosophie. Dass dieser 
durch die Marktentwicklung, den Wett-
bewerb, die digitalen Trends etc. getrieben 
würde. Dass nach wie vor gelte, dass der 
Kunde umsorgt werden möchte, aber der 
Preis … sprich die Konditionen dabei nicht 
unwichtig und oftmals entscheidend seien. 

Okay Dirk, was ist heute anders?
Dirk Ridder: Ihr wisst um unseren genos-

senschaftlichen Background? 

In der Tat. Das ist aus dem Advertorial 
VOLKSBANK BOCHOLT – INSIDES  
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Behind-the-Scenes-Interview im Juni-PAN 
2023 bei uns haften geblieben.

Dirk Ridder: Einer unserer Partner aus 
dem Kreis der Genossenschaftsbanken 
hat eine digitale Beratungshilfe entwi-
ckelt, die uns in die Lage versetzt, aus ei-
nem Pool von derzeit 540 Banken … quasi 
per Knopfdruck den optimalsten Finan-

zierungspartner für unseren Kunden zu 
ermitteln. Deshalb der Slogan: „Eine Be-

ratung – 500 Angebote“.

Wir stellen die persönliche Beratung und 
die Wünsche unserer Kunden vor Ort in 
den Vordergrund. Unsere günstigen Bau-

finanzierungen erweitern wir durch Alter-

nativ-Angebote weiterer Geldinstitute. 

Sind das alles Genossenschaftsbanken?
Dirk Ridder: Nein, es sind auch viele Ban-

ken in dem Pool, die man mit einem tradi-
tionellen Verständnis als Mitbewerber … 
oder man nennt es Konkurrenten … labeln 
würde. Dazu gehören viele andere Geldin-

stitute. 
Also die Blauen, Roten, Gelben etc. – um in 
euren Branding-Farben zu sprechen – in 
einem Pool. „Klingt komisch, ist aber so“ 
… würde die Maus sagen ;-) 

Genau. Wir werten das als eine mutige Ent-
scheidung unseres Vorstandes, diesen Weg 
zu gehen, sprich auch die Mitbewerber mit 
anzubieten. Letztendlich ist es die Ent-
scheidung einer jeden Bank, ob sie diesen 
auf den ersten Blick ungewöhnlich anmu-

tenden Weg mitgeht. Im Endeffekt verbirgt 
sich dahinter auch die Notwendigkeit der 
Transparenz im Konditionenvergleich. 

Ähnlich ungewöhnlich wie die gemeinsa-
men SB-Filialen mit den Sparkassen?
Detlev Alstede: Das ist zwar im kleineren 
Rahmen, erfordert aber einen ähnlichen 
Wechsel im Denken. Wer früher ein Mitbe-

werber war, wird heute zum Produkt-Part-
ner – ganz global umschrieben. 

Fühlt sich das nicht komisch an?
Dirk Ridder: Ich muss euch nicht erklären, 

dass es zunächst ein wenig bizarr war, dem 
Kunden einen Darlehensvertrag zur Un-

terschrift vorzulegen, mit einem anderen 
Banken-Logo ;-) Das erfordert das radikale 
Umdenken, was Detlev gerade angespro-

chen hat.  

Und alles zum Wohle des Kunden? 
Ludger van der Linde: Es gibt kein ande-

res Motiv, weil der gesamte Prozess abso-

lut transparent ist und die Suche nach der 

besten Lösung für den Kunden im Mittel-
punkt steht. 
Ich habe im Anschluss an unser Meeting 
eine Videokonferenz mit einer Kundin. 
Die hat selbst viel Zeit investiert, um den 
Markt zu sichten und eine Vielzahl an 

Angeboten zu vergleichen. Sie hatte er-

mittelt, dass für ihre sehr speziellen Be-

lange die Kollegen einer anderen Bank 
möglicherweise die richtigen Partner sein 
könnten. Als ich ihre Parameter in unser 
Tool eingegeben habe, war dieses Angebot 
ebenfalls auf Platz 1. Was ich sagen will, 
ist, dass das Tool kein Fake ist, was mög-

licherweise uns oder andere „blaue Ban-

ken“ künstlich nach oben spült. 
Per Video …
Ludger van der Linde: Ja, das ist eine der 

wenigen positiven Auswirkungen der Pan-

demie. Lange Anfahrtswege entfallen. 
Dirk Ridder: Und so ist es möglich, auch 
dem Kunden am Chiemsee ein schickes 
Angebot zu erläutern.

Ludger van der Linde: Neben den An-

fahrtszeiten kann sich der Kunde auch das 
zeitaufwendige Recherchieren und Ver-

gleichen unterschiedlichster Angebote 
sparen. 
Ich weiß nicht genau, wie lange die von 
mir angesprochene Dame gebraucht hat. 
Bei mir war es lediglich ein Knopfdruck, 
um mit den Parametern der Kundin das 
beste Angebot aus dem Pool der 540 Part-
ner zu ermitteln. 

Wir kommt ihr an diese Parameter? 
Detlev Alstede: In den meisten Fällen ge-

ben wir die Daten gemeinsam ein. Es geht 
auch bequem vom heimischen Schreibtisch 
oder Sofa aus. Nachdem der Kunde mit uns 
in Kontakt getreten ist, erhält er einen di-
gitalen Zugang.
Dort legt er alle Daten, die ihm in elektro-

nischer Form vorliegen, in einer Box ab, wie  
z. B. einen Grundbuchauszug, einen Ge-

haltsnachweis etc. Seine ganzen Hardfacts 
gibt er bequem über die App ein bzw. scannt 
die Dokumente in seine Box. Das lästige 
Ausfüllen von kompliziert anmutenden For-

mularen entfällt. Insbesondere die jüngeren 
bzw. technikaffinen Kunden nutzen diesen 
Service. Die flippern die notwendigen Da-

ten und Unterlagen binnen fünf Minuten via 
Smartphone oder Tablet in unser System. 
Die eingegebenen Daten ermöglichen die 
blitzschnelle Selektion von vielen alternati-

ven Angeboten. Die besten Angebote brau-

chen nur noch verglichen werden. 
Hat die „intelligente Kollegin“ (KI) auch 
bei euch Einzug gehalten?
Dirk Ridder: Ja, das ist so. Hierbei sortiert 
der „Little Buddha“ die Unterlagen vom 
Kunden. Das bedeutet eine konkrete Zeit-
ersparnis für den Kunden. P
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Können wir Little Buddha mal bei der Ar-
beit zusehen, damit es greifbarer wird?
Dirk Ridder: Sehr gerne. 

Jetzt ist der Umgang mit Neuem, insbe-
sondere mit einer KI, ja immer gewöh-
nungsbedürftig, oder?
Dirk Ridder: Das stimmt, das war auch 
bei uns nicht anders. Als die Entscheidung 
feststand, diesen Weg zu gehen, haben 
wir das System in mehreren Stufen ein-

geführt.
Wir sind jetzt seit ca. anderthalb Jahren im 
Echtbetrieb. Wir sind sicher im Handling 
… und die Zeit ist reif, darüber zu spre-

chen … 
… und zu schreiben ;-) Wie viele greifen 
auf diese neue Form der Beratung zu? 
Mittlerweile nutzen fast 100 Prozent un-

serer Kunden diesen Service. Mehr als 50 
Prozent der Kaufentscheidungen werden 
bundesweit über Softwarelösungen abge-

wickelt – oftmals unterstützt durch digi-
tale Vergleichsportale. 
Jetzt ist es aber etwas anderes, ob ich ein 
paar Sneaker bestelle oder die komplette 
Finanzierung einer Immobilie online ab-
wickele, oder?
 

Ludger van der Linde: In der Tat. Aber … 
wir als Bank treten ja nicht beiseite – die 
Betreuung bleibt nach wie vor bei uns. Das 
hat einfach eine andere Qualität und Tiefe, 
als ein reines Online-Business. Hier gehen 

Menschen und Maschine (KI) quasi Hand 
in Hand. 
Nachdem wir unsere Bedenken beiseite-

gestellt … erste Erfahrungen gesammelt 
hatten, entwickelte diese neue Philo-

sophie der Beratung vollends ihren Ge-

schmack. 
Detlev Alstede: Ich könnte mir nicht mehr 
vorstellen, anders zu arbeiten. Das System 
ist so gradlinig, schnell und rechtssicher.  
Rechtssicher?
Ludger van der Linde: Ihr müsst dazu wis-

sen, dass der Gesetzgeber viele Hürden in 
die Baufinanzierung eingebaut hat – über 
allem steht die Prämisse Kundenschutz. 
Das ist vollkommen richtig und wichtig. 
Das macht es aber mega-komplex, alle 
Regelungen und Bestimmungen abzuglei-
chen – und dies immer tagesaktuell. 
Wichtig ist das auch im Zusammenhang 
mit Förderprogrammen – die sind durch 
das Beraterprogramm immer auf dem ak-

tuellsten Stand.

Was macht den Unterschied für euch 
konkret aus? 
Dirk Ridder: Die Bandbreite, die Klaviatur 
in der Beratung, die wir spielen können, 
hat sich gewaltig aufgefächert. In dem 
Verständnis, unsere Beratungspflicht viel 
besser erfüllen zu können, haben wir ein 
erweitertes Selbstbewusstsein entwickelt, 
mit dem wir uns lukrativ im Markt bewe-

gen können. 

Was hat der Kunde davon? 
Detlev Alstede: Eine grundehrliche, fun-

dierte Beratung, die weit darüber hinaus-

geht, wie sie früher in der „klassischen“ 
Beratung möglich war. Der sogenannte 
Fakten-Check, der früher ca. 50 Prozent 
eines Beratungsgesprächs ausmachte, 
entfällt, da der Kunden seine Box bereits 
mit den entscheidenden Daten und Doku-

menten gefüllt hat. Wir gewinnen wert-
volle Zeit, um uns gemeinsam mit dem 
Kunden auf das Wesentliche zu konzent-
rieren …
… also ein souveräner Umgang mit unse-
rer kostbaren Lebens-Ressource Zeit.
Dirk Ridder: In der Tat. Das spiegelt sich 
auch in den verkürzten Entscheidungen 
wider. Der Kunde geht aus der Beratung 
und nimmt eine Kreditentscheidung mit 
nach Hause …
… über die er dann aber noch eine Nacht 
schlafen kann, oder?
Natürlich ist das wichtig und möglich. Wir, 
wie auch die meisten Partner, halten uns 
an diese Zusage einige Tage gebunden – 
das genaue Zeitfenster ist Bestandteil des 
Angebotes. 

Wo liegt euer Benefit, neben dem  
Anspruch, die Kunden zu umsorgen?
Dirk Ridder: … in der Provision. Die ist 
aber vollkommen transparent – sie wird 
im Vertrag ausgewiesen. Wir bekommen 
die Provision vom Anbieter, nicht vom 
Kunden. Für den Kunden ist das von un-

tergeordneter Bedeutung, entscheidend 
für ihn sind seine Konditionen, sprich sein 
Zins, die Laufzeit und natürlich unsere 
fachliche Betreuung. 
Er darf sich auf einen Super-Querschnitt 
durch den Markt freuen und darauf ver-

trauen, dass wir eine neutrale Funktion 
in der Beratung einnehmen. Wir haben 
bislang ausschließlich positives Feedback 
unserer Kunden und Partner entgegen-

nehmen dürfen. 

Was passiert, wenn es mal nicht passt? 
… wenn es schwerfällt, ein sogenanntes 
Match zu finden?
Dirk Ridder: Es kann schon mal vor-

kommen, dass sich das anvisierte Objekt 
des Kunden, welches er finanziert haben 
möchte, nicht mit seiner aktuellen Vermö-

gens-/Einkommenssituation in Einklang 
bringen lässt. Dann steht am Ende der Be-

ratung aber eine konkrete „Hausnummer“ 
– der Kunde hat dann ein besseres Gefühl, 
in welcher Preiskategorie er sich bewegen 
kann, um einen Finanzierungspartner zu 
finden. 

Ludger, auf eurer Website steht zu lesen, 
dass du Vermittler-Betreuer bist, kläre 
uns bitte auf.
Ludger van der Linde: Das ist der zweite 
Part unserer neuen Beratungs-Philoso-

phie.
Wir verfügen über ein gutes Ranking in-

nerhalb des Pools der 540 Anbieter in 
unserem System. Wir werden von vielen 
Geldinstituten und Vermittlern außerhalb 

unserer Region bundesweit als interes-

santer Baufinanzierer wahrgenommen. 
Diese Anfragen werden durch mich be-

arbeitet und meist zu einem guten Ab-

schluss gebracht. 

Wie viele sind in deinem Team?
Dirk Ridder: Wir sind acht Kolleginnen 
und Kollegen. Aufgrund unserer Größe 
gibt es kurze Kommunikations- und Ent-
scheidungswege. Bei uns ist der Kunde 
keine Nummer, wie das vielleicht bei grö-

ßeren Instituten zwangsläufig der Fall ist. 
Die persönliche Ansprache und die Be-

ziehung zu unseren Kunden stehen über 
allem. Unser Vorstand sagt immer …
„Wir verkaufen unseren Kunden nichts, 

was sie nicht brauchen. 

Aber was sie brauchen, sollen sie bei uns 

bekommen.“

Das hast du aber gut behalten ;-) 
Dirk spielt auf das Interview im letzten Ju-
ni-PAN 23 an, wo wir den Ausspruch von 
Franz-Josef Heidermann exponiert heraus-
gestellt haben. 
Das liegt an der Magie von Notizen. Wenn 

man das zunächst aufschnappt, notiert … 

nachher niederschreibt … ist man zwei-

fellos im Vorteil – insbesondere, wenn es 
sympathisch klingt ;-) 

Epilog

Auch wenn es eher nicht meinem Wesen ent-
spricht, das Haar in der Suppe zu suchen … 
aber angesichts des Gehörten traue ich mir 
auch nicht zu, eines zu suchen ;-)
Das klingt alles ziemlich logisch und fühlt sich 
nach einer echten Win-win-Situation an … 
für den Kunden und die Volksbank Bocholt eG.

Der Vergleich zu meinem Joghurt-Beispiel 
drängt sich auf: Ich habe irgendwann fest-
gestellt, dass ich kaum noch Joghurts esse. 

Volksbank Bocholt eG | Meckenemstraße 10  | 46395 Bocholt  
Tel.: 02871 952 0 | Fax: 02871 952 135 | E-Mail: info@vb-bocholt.de

Volksbank Bocholt 

#TOOLBOX

Lernen Sie das Team der …  

und die neue Beratungsphilosophie 

kennen

Volksbank Bocholt - Insides

Warum? Weil mich das Überangebot in 
den Märkten erschlägt. Ich habe weder Zeit 
noch Lust, acht Meter lange Joghurt-Re-
gale zu rastern. Diese Sehnsucht nach Ent-
Komplizierung, nach Vereinfachung, nach 
echten Empfehlungen kann ich auf viele 
Lebensbereiche übertragen. Warum sollte 
das bei einer Baufinanzierung anders sein? 

Bei unseren drei Gesprächspartnern kam 
echter Spaß an dieser neuen Beratungs-
Philosophie rüber. Warum auch nicht. De-
ren Funktion hat sich fundamental geän-
dert. 
Alles fokussiert sich darauf, für den Kunden 
die beste Lösung zu finden.

Merci an alle Beteiligten für die smarten 
Einblicke und das angenehme Gespräch.

#DIGITAL #PERSÖNLICH #BESTPREIS #SCHNELL #EINFACH
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EIN JAHR,  
DIE SCHLAFNERDS! 

 In Harmonie mit der Natur zum gesunden Schlaf  
feiern sie den 1. Geburtstag

Die Schlafnerds Dirk Thielkes 
und Markus Niehaus haben ihre  
Mission an den Start gebracht und 
feiern nun ihren ersten beruflich 
gemeinsamen Geburtstag! Seit  
genau einem Jahr bieten sie in ihrem 
Geschäft an der Nordstraße 39 
in Bocholt ganzheitliche Schlaf-
konzepte in einer Kombination 
von Produkt und Service an. Sie 
wollen die Wahrnehmung und die 
Welt des Schlafens verbessern.  
– Und das tun sie nicht zuletzt mit 
einer kompetenten und individuel-
len Beratung. Wer Schlafprobleme 
hat, ist hier genau richtig. Die beiden 
sind Experten auf ihrem Gebiet 
und bringen eine Menge Hinter-
grundwissen und Erfahrung aus 
Kundenberatung, Schlafcoaching 
und Ergopraxis mit, um Menschen 
dabei zu helfen, besser zu schlafen. 

Nachdem die „Schlaf-Base“ nun im  
vergangenen Jahr geschaffen wurde, von 
zahlreichen Kunden frequentiert wird und 
sich das Konzept der Schlafnerds etabliert 
hat, geht es mit Leidenschaft und stets auf 
der Suche nach neuen Ideen weiter.  

Die Schlafnerds besuchen Gesundheits-, 
Möbel-, und Schlafmessen quer durch 
Europa. Sie informieren sich vor Ort 
bei Herstellern im Schlafbereich, bilden 
sich in Communitys mit Schlafforschern,  
Neurowissenschaftlern und Experten für 
Regeneration weiter.

#SCHLAFEXPERTEN

#INDIVIDUELL
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Sie erweitern somit ständig ihre Horizonte 

in Blickrichtung innovative Neuheiten …
und da ist auch schon eine Neuheit, die 
uns echt fasziniert hat! Beim Probeliegen 

und auf den Fotos wird deutlich, was  
dieser Doppelhelix-Lattenrost kann und 
in sich hat.  

Im Einklang mit der Natur besteht  
dieser 11 cm hohe Lattenrost aus 72  
fixierten Naturlamellen. Diese sind in 
drei Längsträgern aus Schaumstoff  
fixiert. Sprich, zwei Lattenroste überein-

ander, die durch die Streben der Schaum-

stofflängsträger eine körperfreundliche  
Anpassung garantieren. Auf den neben-

stehenden Fotos ist deutlich zu erkennen, 
wo das Lattenrost nachgibt und wo es 
als Lordosenstütze im Rückenbereich  
aktiv wird. Und das ist ein entscheidender  

Finde dein Schlafkonzept!  
Auf deine Bedürfnisse abgestimmt  
— ganzheitlich betrachtet.
 
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 10.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 10.00 bis 14.00 Uhr

Auch außerhalb der Öffnungs- 
zeiten sind Termine für eine  
ausführliche Beratung buchbar 
über unseren Kalender.

Schlafnerds
Nordstrasse 39, 46399 Bocholt

02871 - 349 28 62
info@schlafnerds.de
www.schlafnerds.de

 schlafnerds   ̵  Schlafnerds

Unterschied zu allen anderen Latten- 

rosten.Herkömmliche Lattenroste können 

maximal einem Druck weichen und selbst 
damit haben viele, schlecht einstellbare 

Lattenroste schon ihre Probleme, bieten 

oft zu wenig Entlastung für Schulter 
und Hüfte. Schlechte Liegepositionen 
und Stress im Nacken oder im Lenden- 

bereich sind die Folge. Die Innovation 
der Schlafnerds hingegen nimmt nicht 
nur den Druck und entlastet den Körper 

an Druckpunkten, sie geht sogar noch weiter.  
Der Doppelhelix-Lattenrost  unterstützt 
den Körper sogar aktiv, bspw. werden 

die Bandscheiben in Rückenlage 

entlastet, können so ihre Last an das 
Bett abgeben und sich so optimal 
im Schlaf erholen. Eine gründliche  
Belüftung ist zudem durch den zwei-
lagigen Aufbau integriert und der  
Doppelhelix-Lattenrost nimmt es mit  
einer, bis zu 120 kg schweren, Belastung auf.

In der Kombination mit der Naturlatex-
Kokos-Matratze ist es ein ergonomischer 
und entspannter Liegekomfort, der die 
körperliche Erholung im Schlaf garantiert. 
Die Zonierung der Kokoseinlage gibt die 
gewünschte Stütze und die Schaumstoff-
zone sorgt dafür, dass der Druck weichen 

kann. Je nach Bedarf kann zwischen einer 

härteren und einer weicheren Seite  
gewählt werden, indem entsprechend 
die dünnere oder dickere Naturlatexseite 
nach oben gelegt wird. 

Auf der Ausstellungsfläche weht ein urbaner 

Loftcharakter und man findet rund 20 

Betten mit unterschiedlichen Abmes-

sungen für Kinder, Singles und Paare.  
Darunter Modelle und Einzelstücke zum 
Sofortkauf, die sogenannte „Schlafnerds-
Beute“, sowie individuell konfigurierbare 
Schlaflösungen. 

Die Philosophie von Dirk Thielkes und 
Markus Niehaus baut auf drei Schlaf- 

Bausteinen auf. Die Unterfederung und 
die Matratze, ergonomische Kissen und  
Zudecken aus Natur- und Spezialfasern und  
Bio-Hacking — lösungen, mit denen der 
Schlaf und die Regeneration natürlich  
optimiert werden können. Ein Beispiel ist 
das Thema Erdung. Dazu wird es in einer der 
kommenden PAN-Ausgaben noch interes-

sante und revolutionäre Berichte geben … 
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iX2
T H E

N E W

Freude am Fahren. 100% elektrisch.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

DER ERSTE VOLLELEKTRISCHE BMW iX2. JETZT BEI UNS.

Erstmals steht mit dem BMW iX2 auch ein vollelektrisches Modell mit zwei Motorisierungen zur Auswahl. Hier verschmelzen Geräumigkeit 
und Performance der BMW X Reihe mit neuesten Innovationen der Elektromobilität. Lassen Sie sich vom ersten vollelektrischen BMW iX2 
begeistern und vereinbaren Sie eine persönliche Probefahrt.

BMW iX2 eDrive20: Schwarz uni, 17“ LMR Sternspeiche 864, Interieurleisten Quarzsilber matt genarbt, Stoff Arktur | Anthrazit, Ladekabel 
Professional (Mode 3) für öffentliches Laden, Akustischer Fußgängerschutz, BMW IconicSounds Electric, Parking Assistant, DAB-Tuner, 
ConnectedDrive Services, M Hochglanz Shadow Line u.v.m.

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: 
BMW iX2 eDrive20

Anschaffungspreis:  41.968,59 EUR
Leasingsonderzahlung:  5.999,00 EUR

Laufleistung p. a.:  5.000 km
Laufzeit:  42 Monate

42 mt. Leasingraten à: 359,00 EUR
Gesamtpreis: 21.077,00 EUR

Zzgl. 1.290,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. 

Stromverbrauch in kWh/100km: --,- (NEFZ); 15,3 (WLTP); Elektrische Reichweite (WLTP) in km: 478 – 574;  Spitzenleistung: 150 kW (204 PS) 

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 02/2024. Für Verbraucher gelten ausschließlich die Preise inkl. der gegebenen-
falls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen 
nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils 
geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren  die offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU-Verordnung 2022/195 ab 
01.01.2023 in den EG-Übereinstimmungsbescheinigungen die NEFZ-Werte. Weitere Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ finden Sie unter www.bmw.de/wltp

Wilhelm Boomers GmbH & Co. KG 
Wüllener Str. 81
48683 Ahaus
www.boomers.de

Jungeblut GmbH & Co. KG
Nordring 35 - 39
46325 Borken
www.bmw-jungeblut.de

Boomers GmbH & Co. KG
Franzstraße 62
46395 Bocholt
www.boomers.de

Engelmeier GmbH & Co. KG
Recklinghäuser Straße 54a
45721 Haltern am See
www.bmw-engelmeier.de

PAN Februar 2024 

Die Lösung lautete:

Taumond
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And the Winner(in) für …
Ein Wochenende BIG LOVE  mit einem MINI Countryman vom Autohaus Boomers 
in Bocholt 
is:

Marion Kobensen aus Bocholt

Mittwoch, 21. Februar 2024 | 12.00 Uhr | Autohaus Boomers Bocholt 

Wieder haben wir viele analoge und digitale Einsendungen von den Leserinnen und 
Leser des PAN, zu diesem Kreuzworträtsel erhalten. 

Wir hatten Marion per Mail über ihren Gewinn informiert. Heute war es soweit, ihr 
symbolisch den Schlüssel zu überreichen. Das gewonnene Wochenende BIG LOVE 
inklusive eines Abendessen bei Mahl & Meute in Raesfeld, überreicht ihr Jens Klüm-
per (MINI Verkaufsberater)

Möglicherweise geht es zu einer Tour durchs Münsterland, vielleicht aber auch in 
Richtung Ruhrgebiet und weiter an den Rhein. Spannend werde es auf jeden Fall, da 
die Tour mit dem MINI Countryman für sie eine Premiere darstellt. 

Wir bedanken uns beim Team vom Autohaus Boomers  für diesen tollen Gewinn 
inkl. des Gutscheines von Mahl & Meute, in unserem Jubiläumsjahr und wünschen 
Marion und ihren Beifahrerinnen eine tolle MINI-Tour. 
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T 01712116071 | Kirsten@mue12.de | fotografi n-kirsten-buss.de
facebook.com/fotografi nkirstenbuss | instagram.com/KirstenFotografi n

PEOPLE | WEDDING | PETS & FRIENDS | KIDS & FAMILY | CITY | HOUSE & INTERIOR | FOOD & DRINKS

LÖSUNG: 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Richtige Lösung bis zum 15. März 2024 per Mail an: 
info@pan-bocholt.de oder per Post an:  
MÜ12 Verlag GmbH, Münsterstraße 12,  

46397 Bocholt 

Gewinn: Ein Dogshooting mit deiner Fellnase
im Fotostudio MÜ12 Verlag, im Blacklook.

 
Das richtige Lösungswort (Taumond) der letzten Ausgabe 
wusste unsere Gewinnerin Marion Kobensen aus Bocholt.
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NEUERÖFFNUNG
AKTIONSANGEBOT

Kurfürstenstraße 141, 46399 Bocholt | T. 02871 2344766 |  0171 / 52 42 076 | gleichgewicht-bocholt.de
kontakt@gleichgewicht-bocholt.de |   Gleichgewicht by Melanie Schmeinck |  gleichgewicht_boh

Starte jetzt mit UNS!

Kaufe ein 10er Session-Card-Paket und
 erhalte EINE weitere Session KOSTENLOS.

PLUS eine Vitalberatung GRATIS.

Schließe eine 12-monatige Mitgliedschaft ab 
und trainiere einen weiteren Monat KOSTENLOS.

PLUS eine Vitalberatung GRATIS.

*Aktionszeitraum (bis 31.03.2024)  
** Das Angebot gilt für alle Session-Cards (Mitgliedschaft nicht erforderlich) | Bei jeder Neuanmeldung fallen zzgl. einmalige Kosten von 39,- € an. 
Das Angebot ist nicht mit anderen Angeboten kombinierbar. Alle Preise inkl. der aktuell gültigen MwSt.

AUS MRS.SPORTY 
WIRD GLEICHGEWICHT

Melanie Schmeinck geht mit ihrem neuen Konzept „Gleichgewicht“ an den Start

Melanie Schmeinck begann im August 2007 
mit ihrer sportlichen Selbstständigkeit und  
hat an der Kurfürstenstraße das Mrs. Sporty  
eröffnet. Nun ist es an der Zeit, etwas Neues 
oder besser gesagt etwas Eigenständiges zu 
machen. 

Melanie: Ich freue mich sehr auf diese neue und 
mir sehr vertraute berufliche Weiterentwicklung. 
Durch die langjährige Begleitung meiner Mitglieder 

habe ich irgendwann erkannt, was die Frau neben 
dem Training sonst noch so braucht. Damit ist konkret  
gemeint, wie sie ihren Körper und ihre Seele in ein  
gesundes Gleichgewicht bringen kann. Im Fitness- 
und Gesundheitsbereich in meinem Studio ist mir 
aufgefallen, dass es immer wieder Schmerzzustände 
gibt, die den Bewegungsapparat betreffen. Dass viele  
Beschwerden auf eine falsche Ernährung zurückzuführen 

sind und somit auch durch richtige Ernährung 

gelindert werden können. Daraufhin habe ich mich 
Stück für Stück weiter fortgebildet, um so meine 

Melanie: Genau, und zwar so, wie du es benötigst, um 
abzunehmen, dich besser zu fühlen oder deinen Körper 
zu definieren. Weiterhin wird es Workshops geben, wie 
Yoga Retreats, Kochevents, Achtsamkeitstrainings etc., 
um mit seinem Körper in Einklang zu kommen. 

Alle Angebote sind individuell buchbar, auch ohne Mitgliedschaft. 
Weitere Informationen gibt es in deinem kostenlosen Erstgespräch.

alles unter dem Motto steht: Bringe deinen Körper 
in dein inneres Gleichgewicht. Mit funktionellem  
Training, für mehr Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit,  
Beweglichkeit und Koordination, wird das individuelle 

Ganzkörpertraining stabilisiert und die Körpermitte mit 
deinem eigenen Körpergewicht gestärkt. Mit unserem 

wichtigsten Element, der persönlichen Betreuung 
und dem individuellen Schwerpunkt der jeweiligen  
Personen, wird das eigene Ziel erreicht! Eine super  
Kombination mit den ruhigen Bewegungen aus dem 
Yoga-Bereich inkl. Meditation und unserem Dehn-
Kurs, für mehr Beweglichkeit und weniger Schmerzen. 
Zudem bieten wir an zwei Terminen in der Woche auch 
Kurse für Herren an. 

Du bietest den Pelvi Power Beckenbodentrainer an …
Melanie: Ja, ein tolles „Gerät“, welches den Becken-

boden enorm stärkt. Bei Blasenschwäche, Inkontinenz 

oder der Rückbildung nach der Schwangerschaft  
sowie Stärkung der Libido und Rückenbeschwerden im 
LWS-Bereich ist der Pelvi einfach klasse. Übrigens auch 
buchbar ohne feste Mitgliedschaft. Ebenso die Recovery 

Boots, die zu schlankeren und entspannteren Beinen 

verhelfen, die Muskulatur durch die Lymphmassage 
entspannen und die Cellulite verbessern.

Im Vorgespräch hast du uns verraten, dass du ein 
10-Wochen-Programm anbietest, in dem man lernt 
sich und sein Ernährungsverhalten anzupassen.

Mitglieder noch besser unterstützen zu können. So 
habe ich angefangen individuelle Gesamtkonzepte 

zu erstellen, wodurch „Gleichgewicht by Melanie 
Schmeinck“ entstanden ist.

Also kann man sagen: Alles bleibt, wie es ist, nur dass 
einige Dinge dazukommen. 
Melanie: Ja, genau! Mit GLEICHGEWICHT sind wir 
nach wie vor an der Kurfürstenstraße zu finden, wo  

Pelvi Power 

Beckenbodentrainer
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Die Rose wird oft als 
die klassische Königin 
der Blumen betrachtet,  

aufgrund ihrer langen 
Geschichte der Vereh-

rung in Kunst, Literatur 
und Kultur. Ihre duftenden 
Blüten und ihre symboli-
sche Bedeutung für Liebe 
und Romantik verleihen ihr 

eine besondere Aura.

Die eher schüchtern daher- 

kommende Tulpe jedoch ver-

sprüht ihren eigenen Charme und 
ihre eigene Schönheit. Ihre Vielfalt an 
Farben und Formen, gepaart mit ihrer fröh-

lichen Erscheinung, macht sie zu einer beliebten 

Wahl für Frühlingsarrangements und Gärten. 
Ihre unbeschwerte Anmut und ihre Fähigkeit,  
ganze Landschaften mit Farben zu überfluten,  
lassen sie in den Augen vieler ebenfalls königlich 
erscheinen.

Im März, wenn der Frühling zaghaft seine ersten 
Boten schickt, erobern die Tulpen mit ihrer an-

mutigen Pracht Gärten, Parks, öffentliche Grün-

anlagen und Wohnungen. Gelb, weiß, rot – sie 
entfalten ihre Farbenpracht und verbreiten eine 
Atmosphäre der Lebendigkeit und Freude. Die  
gelbe Tulpe, strahlend und voller Energie, verkör-

pert den Aufbruch und die Erneuerung.

Im Garten werden die Tulpen sorgsam an einen 
vorwiegend sonnigen Platz gepflanzt, indem ihre 
Zwiebeln im Herbst in die Erde gesetzt werden, 
um dann im Frühling in voller Pracht zu erblühen. 
Doch auch in der Vase entfalten sie ihre Schönheit 
und verleihen jedem Raum eine besondere Note. 
Ob einzeln arrangiert oder in Gruppen, sie bringen 
Leben, Farbe und Frühling in jeden Raum.

Im 16. Jahrhundert gelangte die Tulpe durch  
Handelsreisen und diplomatische Kontakte nach 
Europa. Besonders in der Türkei erfreute sie sich 

bald großer Beliebtheit und wurde dort sogar zum  
Symbol des Osmanischen Reiches. Die erste  
bekannte Tulpenzwiebel gelangte um 1554 nach 
Wien und wurde dort von botanischen Enthusi-
asten kultiviert. Von dort aus verbreitete sich die 
Blume schnell in ganz Europa. Besonders in den 
Niederlanden erlebte die Tulpenzucht im 17. Jahr-

hundert einen regelrechten Boom, der als die „Tul-
penmanie“ bekannt wurde. Die Preise für seltene 
Zwiebeln stiegen auf astronomische Höhen, und 
Tulpen wurden zu einem Symbol für Reichtum und 
Prestige.

Die Tulpe, obwohl sie nicht unbedingt mit 
der ursprünglichen Flower-Power-Bewegung 
in den 60er-Jahren verbunden war, verkör-
pert für viele den Geist von Freiheit, Selbst-
ausdruck und lebendiger Farbenpracht, der 
mit Flower-Power assoziiert wird. Die leuch-
tenden Farben der Tulpen und ihre fröhliche 
Erscheinung passen gut zu dieser Bewe-
gung, die sich gegen Konventionen und für 
eine freiere, liebevollere Welt einsetzte. Wie 
schön zu sehen, dass gerade JETZT so viele   
Menschen Tulpen kaufen! BUNTE TULPEN! 
Denn, nie wieder ist JETZT!

… die mit ihrer zurück-
haltenden Eleganz und 
strahlenden Farben-
pracht den Frühling 
im Sturm erobert.DIE TULPE

Die san�e Botscha�erin des Flower-Power ...
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Michaelas Garten im Gewerbegebiet von Holtwick ist ein 
Ort, an dem die Liebe zur Natur nahtlos mit beruflicher  
Erfüllung verschmilzt. Ob groß gedacht, wo es um die „grüne 

Gestaltung“ der Außenbereiche von Firmenobjekten geht, 
oder im Kleinen bei der Ausarbeitung eines Spielplatzes im 
heimischen Garten. Das Unternehmen zeichnet sich durch 
Individualität aus, und diese persönliche Note spiegelt sich 
in der sorgfältigen Auswahl der Materialien und Pflanzen 
wider. Bei dem Firmensitz in Bocholt-Holtwick springt 
einem die heimische Lärche der Holzverkleidung ins Auge  
— ein Holz, das ebenso bei Kundenaufträgen beliebt ist. 

Die gesamte Bandbreite des Garten- und Landschaftsbaus 
spiegelt sich im eigenen Firmengebäude wider, mit der 
Dachbegrünung als einem der Highlights des Gebäudes. 
Die harmonische Bepflanzung der Gräser und Stauden, 
eine Wildwiese und ein beeindruckendes, vier Quadrat-
meter großes Insektenhotel sowie der Springbrunnen vor 
dem Firmengebäude lassen auf den ersten Blick erahnen, 
dass Michaela te Laar eine sehr homogene und einzigartige 

Handschrift in der Gartengestaltung hat.  Auf dem Dach  
befindet sich eine PV-Anlage mit Solarmodulen, die eine  
autarke Stromversorgung gewährleisten. Diese Features, 
von Wildwiesen bis hin zu Dach- und Fassadenbegrünun-

gen, sind natürlich auch Teil des vielfältigen Portfolios für 
die Kunden. Diese dienen der Temperaturreduzierung und 
dem Erhalt der Insektenvielfalt.

Michaelas Garten in Holtwick

WO BERUFLICHE 
 ERFÜLLUNG AUF  

NATURVERBUNDENHEIT  
UND GESTALTUNGS- 

GENIALITÄT TRIFFT
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Michaela te Laar 
Heinrich-Hertz-Str. 7a, 46399 Bocholt

Telefon 0 28 71 / 20 39 2-0 · Mobil 01 73/2 74 28 03 
www.michaelas-garten.de · info@michaelas-garten.de 

Michaela te Laar betont: „Bei uns  
bekommt der Kunde alles aus einer Hand 
— von der Planung bis zur neu angelegten 
Terrasse, von Baumpflanzungen bis hin zu 
ausgefallenen Terrassenformen. Natur-

steinarbeiten beispielsweise für Hochbeete 

und Pflasterungen, Dachbegrünungen,  
Bewässerungen und eine allgemein  
bienenfreundliche Bepflanzung gehö-

ren ebenfalls zu unserem Portfolio. Im 
Privat- wie im Geschäftskundenbereich 
werden die Mitarbeiter in Kolonnen  
eingeteilt, die sich um die Neuanlagen und  
Baustellen kümmern. Schnitt-, Pflege 
- und Pflanz- arbeiten und auch Baum-

pflege und Baumfällungen werden von 
uns fachmännisch ausgeführt. Wir freuen 
uns sehr, dass wir durch den Umzug nach 
Holtwick im wahrsten Sinne des Wortes 
noch mehr kreativen Freiraum haben und 
durch modernste Planungsmethoden die 
Kundenwünsche realisieren können.“ Die 
beiden Weimaraner Kalle und Lasse, die 
mittlerweile 16 Monate alt sind, heißen die 
Kunden freundlich willkommen. 

Michaela te Laar: „Wir freuen uns in  
diesem Jahr ganz besonders auf den 
Holtwicker Treff, am Sonntag, dem 24. 
März 2024. Wir werden vor Ort bei uns 
eine Staudenbörse anbieten.
Die Garten- und Pflanzenliebhaber  
haben an diesem Tag die Möglichkeit, 
ihre Pflanzen und Stauden zu tauschen.  
Natürlich werden sie von uns vor Ort 
dazu beraten.“
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#Staudenbörse 
#Holtwicker Tre�

Die Verwendung von regionalen und 

Natursteinen und Naturhölzern wird bevorzugt.  

Eine klimaverträgliche Bepflanzung findet 

sich in Staudenanpflanzungen wieder.  
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Der Frühling steht vor der Tür, und was wäre ein besserer Weg, 
um die Jahreszeit zu begrüßen, als ein Ausflug in die faszinierende 
Welt der Hochbeete? Diese erhöhten Gartenelemente haben sich 
längst als Rückenschoner und Erntezauberer bewährt,  
und im Frühling 2024 erstrahlen sie in voller Pracht.

Ob auf dem Boden im Garten, als Tischversion für Balkon oder Terrasse oder  
sogar als Frühbeet – Hochbeete gibt es in zahlreichen Varianten, die sich flexibel an  
individuelle Bedürfnisse anpassen lassen. Von Kunststoff über Holz bis hin zu  
Metall oder Stein stehen verschiedene Materialien zur Auswahl. Wählt man ein Hoch-

beet aus Holz, ist jedoch die Baumart entscheidend. Weichhölzer,, wie Fichte oder  
Kiefer, sind zwar kostengünstig, aber verrotten auch schneller, dauerhafte Holzarten, 
wie Eiche, Lärche, Buche oder Esche, sind witterungsbeständiger und daher besser 
für das Beet geeignet. Um das Holzbeet langlebig zu halten, sollte man zudem die  
Wände auf der Innenseite mit Teichfolie auskleiden, um das Holz vor Feuchtigkeit 
und Verrottung zu schützen. Doch egal für welches Material man sich letztendlich 
entscheidet, was immer gleich bleibt, ist die Anordnung des Innenlebens. Die richtige 

Schichtung ist entscheidend für ein gesundes Pflanzenwachstum und eine reiche 
Ernte. 

FrÜhLiNgS-
eRwAcHeN 

iM HoChBeEt
Die perfekte Saisoninvestition für jedes Zuhause

 1. Schicht (falls das Beet direkt auf dem Boden steht): 
  ein Hasendraht mit einer Maschenweite von unter 1 cm, um Schädlinge,
  wie Wühlmäuse, fernzuhalten 
 2. Schicht: eine Drainageschicht aus etwas Kies, um Staunässe zu verhindern 
 3. Schicht: Grünschnitt, wie Zweige und Äste
 4. Schicht: feinerer Grünschnitt, wie Rasenschnitt und Herbstlaub
 5. Schicht: normale Gartenerde 
 6. Schicht (die sogenannte Pflanzschicht): eine Mischung aus Kompost und
  Blumenerde

Die Frühjahrszeit eignet sich wunderbar für die Anschaffung eines Hochbeets. Die 
anfallenden Gartenabfälle erweisen sich als perfekte Nährstofflieferanten für die 
Schichtung eines Beets, um die Bepflanzung zum Leben zu erwecken. Vom zarten 

Kopfsalat im Frühling bis zum robusten Grünkohl im Spätsommer – Monat für  
Monat wächst eine Vielfalt an Gemüse und Obst, bereit, den Gaumen zu verwöhnen. 

Von der Kunst des Materials bis hin zur Kunst der richtigen Zusammensetzung – die 
kleinen Details machen den großen Unterschied. Also taucht ein in die Welt der 
Hochbeete und lasst euer Zuhause in diesem Frühling in voller Pracht erblühen! 

TEXT: MONIC ARPING

71

Garden & Spring



A
d

v
er

to
ri

a
l

Das Team von Garten Schwiening hat sich auf exklusive Gartenge-
staltung spezialisiert. Seit fast 20 Jahren ist Richard Schwiening mit 
seinem Unternehmen in der Gartenbranche nicht mehr wegzudenken. 
In Verbindung mit den Facharbeitern seines Teams und der planeri-
schen Exzellenz werden die Bedürfnisse eines jeden einzelnen Kunden 
professionell und individuell in den Vordergrund gestellt.

Richard Schwiening: „Ein eigener Garten 
ist ein kleines oder je nach Grundstücks-

größe auch ein weitläufiges, aber vor allem 

eigenes Paradies. – An diesem hier abge-

bildeten Objekt hatten wir die Gelegen-

heit, von Anfang der Planung des Hauses 
an dabei zu sein. Wir haben die komplette 

Außengestaltung geplant und durch- 

geführt. Die Kundenwünsche wurden  
aufgenommen, mit dem Architekten  
abgestimmt und so in die Struktur des 
Gartens und der Pflasterung integ-

riert, dass ein harmonisches Gesamtbild  
entsteht. Die Linienführung des Hauses 
findet sich beispielsweise in der Pflaste-

rung wieder.“

#Lounge

Der Garten ist Teil des Wohn- und  
Lebensraumes. Da gilt es, eine harmo-

nische Verbindung zwischen der Innen- 
und Außenwelt des Zuhauses zu schaffen. 
Der ausladende Terrassenbereich und 
die Loungemöbel treffen hier auf einen 
großzügigen Naturpool mit Koi-Karpfen,  
welcher täglich und somit 365 Tage im 
Jahr genutzt werden kann. Die beheizbare 
Außendusche sieht nicht nur stylisch aus, 
denn sie ist auch funktional und selbst im 
Winter jederzeit einsatzbereit. 

Die Leidenschaft und die Kompetenz für 
Schwimmteiche, Natur,- und Chlorpools, 
als Teil der Gartengestaltung mit Wasser 
zeichnet Garten Schwiening unter ande-

rem aus.

Richard Schwiening: „Das A und O der 
Garten- und Teichgestaltung fängt mit der 
Planung an. Ich habe es mir angewöhnt, 
zunächst die Kundenwünsche anzuhö-

ren. Durch das reine Zuhören und meine  
begleitenden Notizen bekomme ich relativ 
schnell raus, was für ein Mensch vor mir 
sitzt. 
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Zur Mühle 14 
46399 Bocholt

Tel.: 02874/ 900 548

info@garten-schwiening.de 
www.garten-schwiening.de

#Naturpool

#HOCHBEET

Ist es eher ein Naturmensch oder ein  
Designmensch? Darauf baut alles auf und 
die weitere Kommunikation sowie die 
Grundlage zur gemeinsamen Planung mit 
dem Kunden ist geschaffen. Ist die Kun-

denberatung abgeschlossen und sind die 
Pläne mit dem entsprechenden Design 
zu Papier gebracht, erfolgt das Briefing 
mit meinem Mitarbeiterteam. Die richtige  
Anleitung der Ausführenden und der 
Facharbeiter ist einer der wichtigsten 
Bausteine für eine korrekte Umsetzung. – 
Nur so kann die gärtnerische Handwerks-

kunst gelingen.“ 

Nachhaltige Materialien sind bei Garten 
Schwiening selbstverständlich. Weniger 
versiegelte Flächen, mehr Bepflanzung und 
eine Pflanzenvielfalt unterstützen dies. 
Neben Solitärpflanzen, Präriebepflanzung 
und ausgesuchten Stauden im Naturgarten 
wird mit der Natur gearbeitet. 

Bienen- und insektenfreundliche Planung 
trifft auf intelligente Nutzung der Natur. 

Am Beispiel des hier dargestellten  
Objektes konnte die Kreativität von  
Richard Schwiening harmonisch ausge-

lebt werden und er hat dieses Zuhause zu 
einem Luxusort gemacht. Urlaubsfeeling, 
Wellness und Wohlfühlen im eigenen Zu-

hause gewinnen immer mehr an Bedeu-

tung. Das alles kann hier gelebt werden 
und liegt somit vollends im Trend der Zeit. 

Der Hot Tub im hinteren Teil dieser Oase 
ist eins der Highlights im Alltag der Besit-
zer. Wellness im Wassergarten, hautnah 
mit der Natur verbunden.  Diese Lebens-

form sollte hier in das Gesamtkonzept 
integriert werden. Garten Schwiening 
hat eine Wohlfühloase entstehen lassen. 
Entdecken Sie zusammen mit Richard 
Schwiening, wie auch aus Ihrem Stück 
Land ihr individuelles Paradies werden 
kann. … ob groß oder klein, von Grund auf 
neu angelegt oder indem der Bestand in 
Teilen verändert wird. 
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VOLVO CARS 
GRÜNDET MOBILITÄTS- UND  
INNOVATIONSZENTRUM FÜR NEUE TECHNOLOGIEN

Köln. Volvo Cars treibt die Entwicklung 
von Elektrofahrzeugen der nächsten Ge-

neration weiter voran: Das nahe dem 
Hauptsitz des schwedischen Premium-
Automobilherstellers im schwedischen 
Göteborg gelegene Innovationszentrum 
„Mobility Innovation Destination Torslan-

da“ wird ein Testfeld für die Automobil- 
und Technologieentwicklung der Zukunft.
 

Das neue Zentrum ermöglicht die Erpro-

bung in einer Umgebung, die der künfti-
gen Gesellschaft nachempfunden ist. Statt 
spezieller Labore und Entwicklungsareale 
lassen sich Innovationen wie beispiels-

weise kabelloses und bidirektionales La-

den von E-Fahrzeugen sowie autonomes 
Fahren in stadtähnlichem Umfeld testen, 
validieren und einsetzen.
 

Neben neuen Gebäuden und Einrichtungen 
für Tests, Technik und Materialien plant der 
schwedische Premium-Automobilhersteller 
ebenfalls eine Erweiterung seines beste-

henden Campus in Torslanda.
 

„Mit dieser Initiative wollen wir ein Öko-

system schaffen, in dem wir die Zukunft der 
Mobilität entwickeln können – einschließ-

lich der Fahrzeuge und deren Technik sowie 
der umgebenden Infrastruktur“, sagt Jim 
Rowan, CEO und Präsident von Volvo Cars. 
„Unser Ziel ist es, Pionierarbeit zu leisten, 
globale Talente anzuziehen und uns mit an-

deren Spitzenunternehmen zu vernetzen.“
 

Nachhaltiger Bau

Für die neue Mobility Innovation Destinati-
on Torslanda werden im ersten Schritt meh-

rere Gebäude gegenüber dem bestehenden 
Campus gebaut, die künftig moderne Büros 
beherbergen sollen. Die Erweiterung unter-

stützt das strategische Ziel von Volvo, bis 
zum Jahr 2030 ein reiner Elektroautoher-

steller und ein Branchenführer im Bereich 
neuer Technik und nachhaltiger Mobilität 
zu werden. 
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Auch für das Projekt selbst gelten ehrgei-
zige Nachhaltigkeitsziele: Der erste, auf 
einer Fläche von 25.000 Quadratmetern 
entstehende Neubau, der von Volvo Cars 
exklusive genutzt werden wird, erfolgt 
in Holz-Hybrid-Bauweise, was den CO2-
Fußabdruck gegenüber traditionellen 
Konstruktionen aus Stahl und Beton um 15 
Prozent reduziert. Der Baubeginn ist be-

reits für das zweite Quartal 2024 geplant. 
Eine Fertigstellung des ersten Gebäudes 
ist für 2026 vorgesehen.
 

Erweitertes grünes Stadtgebiet

Der Volvo Campus soll aktuellen Plänen 
zufolge auch in die erweiterte Gothenburg 
Green City Zone einbezogen werden. In 
diesem Gebiet testet die Stadt Göteborg 
zusammen mit Volvo Cars und weiteren 
Unternehmen, Forschern und anderen 
Partnern neue Technik für Fahrzeuge und 
Infrastruktur.
 

Die Ausweitung, die auch mit ausgebau-

ten technischen Kapazitäten des Volvo 

Campus einhergeht, stärkt die Verbindung 
zu anderen Mobilitäts- und Innovations-

knotenpunkten in der Stadt. In dem Areal 
sind neben dem kürzlich eröffneten Soft-
ware-Testzentrum auch ein Produktions-

werk, ein Designzentrum sowie diverse 
Test- und Entwicklungseinrichtungen 
ansässig, Ein Batteriewerk von Novo, dem 
Joint Venture von Volvo und Northvolt, 
befindet sich derzeit im Bau. Im Jahr 2022 
hatte Volvo bereits bekanntgegeben, in 
den kommenden Jahren in sein Stamm-

werk Torslanda zu investieren.
 

Teil eines größeren Ökosystems

Die neue Mobility Innovation Destination 
Torslanda ist einer der vielen Volvo Stand-

orte weltweit, mit denen der Automobil-
hersteller die Forschung und Entwicklung 
vorantreibt. Neben dem kürzlich eröffne-

ten Software-Testzentrum in Göteborg 
gehören hierzu auch mehrere Tech Hubs 
in Schweden (Stockholm und Lund), Polen 
(Krakau), Indien (Bangalore) und Singapur.

FOTO & TEXT: VOLVO
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DAS „NEUE“ GUSTO – IN BOCHOLT 
WAS GEHT DEMNÄCHST DA AB?

Bekannte Location | Neue Betreiber  
Ein erster Eindruck mit den GastroScouts

Epilog 

Normalerweise lest ihr unsere kulina-
rischen Advertorials aus dem laufenden  
Geschäftsbetrieb einer Gastronomie. Das 
ist diesmal anders. Die Fragen nach dem 
„Was wird dort passieren?“ waren so laut 
geworden, dass es den neuen Betreibern 
dieser tollen Lokalität an der Königstraße 
ein Bedürfnis war, ein paar Eindrücke mit 
euch zu teilen. 

Donnerstag, 28. Dezember 2023, 
18.30 Uhr – ein erstes Kennen-
lernen Wesel | Rudolf Diesel Straße 
115 | Gusto by Cubes

Vorbei an einer extrem schönen roten Ber-
kel, der kultigsten Aufschnittmaschine 
ever, mit einem „Möchten-wir-irgend-
wann-mal-haben-Faktor“, gehts ins Innere 

Sagt mal, gab es zwischen dem Gusto 
in Bocholt und eurem Gusto hier eine  
Verbindung? 
Ado: Nein. Wir kannten Dagmar und  
Mario Macaveiu, weil wird dort gerne essen 

gegangen sind. Gelegentlich hat man 
sich auch beim Einkaufen getroffen. Aber  
ansonsten hatten wir nichts miteinander zu 
tun, außer den gleichen Namen zu tragen … 

… der so viel heißt wie „ein jeder nach 
seinem Geschmack“. 
Dzevida: Genau. 
Auf welche Gerichte dürfen sich die 
Menschen in der Region Bocholt freuen? 
Dzevida: Das wird Giotto mit seiner  
Küchen-Crew festlegen, die er neu  
formiert hat. 
Es wird sicherlich mediterrane Küche 

sein, vielleicht mit einem Fokus auf  
frischem Fisch. Wir persönlich fänden 
auch gut, wenn es dort eine Selektion von 
guten Steaks geben würde – möglicher-

weise auch Dry Aged Beef. 

Wird es auch diese grandiose Vorspeisen- 
Variation geben? Der Pulpo ist ein Traum 
– alles ist extrem schön angerichtet und 
schmackhaft. 
Ado: Danke euch, wir geben das gerne in 
die Küche weiter … und an Giotto. Mal 
schauen, ob diese Variante auch auf der 
Bocholter Karte zu finden sein wird ;-) 
Ansonsten müssen die Bocholter Propheten 

doch zum Berg fahren, oder? 
Ado: Warum nicht. Für die 23 Kilometer, 
die zwischen unseren Gusto-Standorten 

liegen, benötigt man weniger als eine  
halbe Stunde. 

Es stand zu lesen, dass euch neben 
dem Gusto hier und in Bocholt weitere  
gastronomische Konzepte umtreiben …
Ado: Das stimmt. Aktuell betreiben wir 
noch das Restaurant und Hotel „Am  
Jäger“ in Wesel-Diersfordt sowie mit dem 
„Obrighoven-Grill“ einen Balkan-Imbiss 
hier in Wesel. Letzteren werden wir im 
Sommer an einen Nachfolger übergeben 
– damit meine Frau etwas mehr zur Ruhe 
kommt. 
Nach Ruhe klingt das aber nicht, was ihr 
sonst noch vorhabt, oder? 
Ich meine körperlich. Dzevida hat dort bis 
zu 500 Mittagessen am Tag rausgegeben 
und dazu noch einen Catering-Service 
aufgebaut, der heute eine weitere Facette 
unseres Geschäftsmodells abbildet. 

Okay, deine Frau wird sich mehr aufs 
Wirken verlagern, statt selbst am Herd 
zu stehen. 
Genau, das hat sie lange genug gemacht.
Dann lass uns über die anderen Projekte 
sprechen.
… du meinst unser weiteres Restaurant, 
was wir im Cubes Hamminkeln betreiben 
werden, welches gerade errichtet wird …
… und die Gastronomie im neu gebauten 
Rheinbad in Wesel.
Wir sind uns bewusst, dass unsere  
Umtriebigkeit den Eindruck erwecken 
könnte, dass wir den Hals nicht vollkriegen 

;-) Dem ist aber nicht so. All diese  
Möglichkeiten haben wir nicht gesucht 
– sie wurden an uns herangetragen. Wir 
waren stets fleißig, sind gut vernetzt und 
haben uns einen Ruf erarbeitet, der es  
anderen offensichtlich leicht macht, uns 
anzusprechen.
Deswegen dürfen wir auch auf einen sehr 
großen Personal-Pool zurückgreifen … 
… was leider nur noch selten anzutreffen 
ist in der Gastronomie. 
Das stimmt. Wir haben aktuell eine  
Anfrage einer großen Brauerei vorliegen, 
die uns als Berater für Betriebe gewinnen 
will, wo es nicht so rundläuft. 

Wie werdet ihr das alles schaffen, ohne 
euch zu verzetteln? 
Wir sind sehr gut organisiert. Wir haben 
ein großes Netzwerk an Lieferanten und  
Partnern, mit denen wir zusammen- 

arbeiten, was sich positiv auf die Kosten-

seite  auswirkt. 
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#coming soon

des Restaurants. Wieso sind wir eigent-
lich noch nie hier gewesen – zumal uns 
eine amüsante Geschichte mit dem Cubes 
und dessen Vordenker Achim Klingeberg  
verbindet? Ambiente und Speisen (die wir 
auf den Tellern der Gäste des voll besetzten 
Restaurants erspähen), lassen ahnen, dass 
wir bislang etwas verpasst haben könnten. 
Der Bocholter an sich (auch wir ;-) … tut sich 
bisweilen schwer, seine gewohnten Stadt-
grenzen zu verlassen, wenn es ums leibliche 
Wohl geht. Da zieht man gerne ein kulina-
risches Heimspiel vor – was naheliegend 
ist, wenn man(n) oder Frau das Essen gerne 

mit passenden alkoholischen Getränken 
genießen will. 
Wenn der Prophet nicht zum Berg kommt, 
dann kommt das „neue Gusto“ halt nach 
Bocholt ;-)
Wir werden begrüßt von Adnan (den alle 
nur Ado nennen) und seiner Frau Dzevida 
Hrustanovic, sowie deren Sohn Haris.  
Während wir deren Geschichten und  
gastronomischen Background skizzieren, 
servieren flinke Hände, an deren Enden uns 
sympathische Menschen anlächeln, eine 
Selektion von Vorspeisen aus der Karte des 
Gusto by Cubes. 
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Adnan und Dzevida Hrustanovic
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Wie schaut es denn mit der Führung der 
einzelnen Betriebe aus? 
Fakt ist, dass unser Sohn Haris das Cubes 
hier quasi alleine führt. Unsere Tochter  
Hana steht ebenfalls in den Startlöchern, 
um in dieses Family-Business einzusteigen.  

„Am Jäger“ in Diersfordt haben wir ein sehr 
gutes Team, mit einem sehr erfahrenen 

Stammhalter.
Beim Gusto in Bocholt ist Giotto  
geschäftsführender Gesellschafter, mit  
einem Anteil von 50 Prozent an der GmbH. 
Wenn alles fertig ist und der Betrieb dort 
läuft, treten wir mehr und mehr in den 
Hintergrund. 

Eine kleine Armada von Servierwagen rollt 
zu uns an den Tisch. Es gibt im Ganzen  
gebratenen Heilbutt, der fachmännisch 
vor unseren Augen filetiert wird, sowie  
Spaghetti, die ein paar Runden durch den 
Parmesan-Laib drehen, bevor sie auf dem 
Teller ihr Finale mit gehobeltem Trüffel  
erfahren. 
Nachdem wir extrem lecker satt sind und 
die weiße Fahne hissen, um die Frage 
nach einem Dessert-Wunsch zu umsegeln,  
plauschen wir beim Cappuccino mit dem 
zukünftigen Frontmann des Gusto Bocholt:

Kulinarische Kurzvernehmung von Giotto 

| Zukünftiger Chef und Gesicht des Gusto 

Bocholt 

Baujahr 1974 | In Montenegro geboren 
Mit richtigem Namen Mirsad Kujovic   
Vater zweier Kinder | Seit 2002 in Bocholt  
lebend | Gelernter Einzelhandelskaufmann 

Wie schaut es mit deiner kulinarischen 
Vita aus?
Ich habe schon mit 18 Jahren von meiner  
Familie das Vertrauen geschenkt bekommen, 
ein kleines Lokal in Montenegro zu leiten. 
Dafür schlägt mein Herz. 

Wie sieht es mit deinen Gastro- 
Stationen in unserer Region aus?
Als ich 2002 nach Bocholt kam, habe ich 
zunächst im Bacco an der Bismarckstraße 
gearbeitet. | Danach im Tannenhäuschen 
in Wesel | Im La Grappa in Marienthal  
Und danach hier … im Gusto by Cubes 

Deine absolute Lieblingsspeise?
Giotto: Carpaccio vom Wolfsbarsch und 
dazu einen Roero Arneis. 

Der Mann hat Geschmack. Wir verabschieden  
uns und freuen uns auf ein Wiedersehen. 

Rosenmontag, 12. Februar 2024, 
16.00 Uhr – Foto-Session Wesel  
Rudolf Diesel Straße 115 |  
Gusto by Cubes

Wir haben uns entschieden, den Rosen-
montagszug ziehen zu lassen und verziehen 
uns nach Wesel, um ein paar kulinarische 
Impressionen einzufangen. Abgesprochen 
war, dass wir ein paar Gerichte in Bild und 
Wort skizzieren, die die Art von Küche und 
des Kochens verkörpern, wie sie künftig im 
Gusto in Bocholt zu finden sein wird. 
Giotto begrüßt uns und geleitet uns in eine 
ruhige Ecke, wo nach und nach die Gerich-
te, die ihr auf den Bildern seht, aufgebaut 
werden. 

Nachdem Kirsten gefühlte 200 Mal den  
Auslöser der Fuji betätigt hat, kosten wir 
von: Tartare von der Dorade – mit Lachs-
Carpaccio und Radieschen | Lachs-Rose auf 
einer peruanischen Salsa | Tagliatelle auf  
ligurische Art | Rinderfilet auf einer leichten 
Senfsoße. 
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Wir erfahren von Giotto, dass die Kitchen-
Crew aus insgesamt fünf Charakteren  
besteht: Menschen, die auf Ibiza gekocht  
haben | Menschen die dann am glücklichsten 
sind, wenn sie gute Produkte in einer guten 
Küche verarbeiten dürfen | Menschen mit 
Wurzeln in Spanien, der Dominikanischen 
Republik etc. | … und David an deren Spitze.

Wir verabschieden uns von der Crew und 
vereinbaren mit Giotto einen Termin auf 
der Baustelle des Gusto in Bocholt. Wir sind 
gespannt, was sich dort getan hat, nachdem 
uns Ado und Dzevida am 15. Januar erste 
Einblicke in das „entkernte“ Gusto gewährt 
hatten. 

Allesamt geschmacklich echt lecker und auf 
den Punkt. Insbesondere die peruanische 
Salsa forciert meinen Wunsch, den Koch 
kennenzulernen, der zukünftig im Gusto in 
Bocholt Regie führen wird. 

Kulinarische Kurzvernehmung von David  

The Chef | Kitchen-Crew 

Baujahr 1976 | In Equador geboren | Ein 
Viertel seines bisherigen Lebens in Porto-

fina am Herd gestanden | Zuletzt in einer 
Gastronomie tätig, wo seine Kreativität 
nur bedingt abgerufen wurde | Deshalb auf 
dem Sprung zurück nach Italien | Quasi 
auf dem Weg dorthin von Giotto angehalten, 
zum Umkehren bewegt und „unter  
Vertrag genommen“ ;-) 

David, wir werden noch reichlich  
Gelegenheit haben, uns auszutauschen 
… aber was hat es mit der peruanischen 
Salsa auf sich ... die war so anders?
Das ist Leche de Tigre – übersetzt „Tiger-

milch“. Die besteht aus Sellerie, Ingwer, 
Knoblauch, Limonen-Öl und ein paar  
geheimen Zutaten ;-) 

#Lachs-Rose
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Dienstag, 13. Februar 2024, 
15.00 Uhr – ein Rundgang durch 
die Baustelle Bocholt | Königstraße 
28 Das „neue“ Gusto 

Giotto begrüßt uns mit seinem sieben-
jährigen Sohn Arian und führt uns durch 
die uns vertrauten Räume. Es hat sich viel  
getan, seit unserem ersten Baustellen- 
besuch. Unsere Wehmut über alte Erinne-
rungen verwandelt sich in Vorfreude auf 
das, was dort geschaffen wird – von dem 
Heer an fleißigen Handwerkern, die wir 
umkurven. Im zukünftigen Bistro-Bereich 
laufen wir Frank Ewering von Frescolori in 
die Arme, der dort mit seinem Team einen 
Eindruck hinterlassen will – an Wänden 
und Decken, wie uns Giotto erklärt. Eine 
automatische Schiebetür, wie in Wesel,  
verspricht Raumgewinn und gleichsam 
Einblicke in das muntere Treiben in das 
Herzstück des neuen Gusto – die Küche. 
Unser Eindruck: Es war vorher schon schön 
hier… aber jetzt wirkt alles noch aufgebro-
chener, offener, heller, freundlicher. 
Der Architekt Peter Kaster aus Emmerich 
stand dafür Pate, wie uns Giotto verrät. 
Ein Mann, mit dem er gedanklich auf einer 
Welle surfe, was das räumliche Denken  
angeht. Er war auch der gestalterische  
Begleiter beim Cube in Wesel. Cool 
und leicht crazy, wie Frank Ewering  
unterstreicht, der schon 15 Jahre mit dem 
Architekten zusammenarbeitet. 

Giotto, das letzte Wort gebührt dir … was 
muss noch raus?
Giotto: Dass ich mich unheimlich darauf 
freue, diese Chance hier in Bocholt zu  
bekommen. Hier in dieser Stadt zu arbeiten,  
die echt zu meiner Heimat geworden ist, 
um viele Menschen hier als Gastgeber 

begrüßen zu dürfen, davon habe ich  
immer geträumt.

Eine allerletzte Frage noch, wann werdet 
ihr eröffnen? 

Giotto: Am 03. März erfolgen erfolgt die 
Installation der neuen Theke. Nach den 
Säuberungsarbeiten, beginnen wir damit, 
uns auf die neue Location und die Spei-
sekarte einzuspielen. Wir haben bereits 
viele Buchungen entgegen genommen.
Die erste größere Gesellschaft wird am 
22.03.2024 bei uns feiern. 
Von daher werden wir am Mitte März die 
Türen des „neuen Gusto“ öffnen. 

Das „neue“ Gusto — in progress 

#Vieles neu macht der März

Gusto GmbH
Königstraße 28
46397 Bocholt

Telefon: +49 2871 1896661
E-Mail: restaurant@gusto-bocholt.de

Also kann man schon Reservieren? 
Klar. Es gibt eine Weiterleitung auf Ado’s 
Handy – momentan nimmt er jeden Anruf 
persönlich entgegen, weil ich viel einge-

bunden bin. Von daher ruft gerne „jeder-

zeit“ bei ihm durch ;-). 

Wir bedanken uns für das Vertrauen bei 
Dzevida, Ado und Giotto, als Medienpartner 

dieses neue Kapitel im Gusto in Bocholt 
mitschreiben zu dürfen. Und wir freuen uns 
darauf, die Impressionen und Storys aus 
dem Echtbetrieb mit euch zu teilen. 

Kulinarische Grüße 
eure GastroScouts 
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Dr. Simone Möllenbeck 
Zusatzbezeichnung Zahnheilkunde

Hovesath 7 · 46414 Rhede
Tel.: 0 28 72 - 80 33 44

Mobil: 0 151 - 5 69 64 3 64
www.rhede-tierarzt.de

FRÜHLINGSERWACHEN 
DIE BEGLEITUNG EINES 
HAUSTIERES IM ALTER

Kennen Sie das auch? Bei der Beobachtung des  
geliebten Haustieres fällt der Blick plötzlich auf die 
graue Schnauze und die trüben Augen. Kann es wirk-

lich sein, dass Bello oder Mietzi nicht mehr so aktiv 

ist, ja vielleicht sogar Schmerzen hat? Ist der Vier-

beiner nicht noch vor kurzer Zeit über die Wiese 

gesprungen? Tja, im Allgemeinen altern Hunde 
und Katzen, deren Lebenserwartung in manchen  
Fällen sogar 20 Jahre überschreiten kann, schneller 
als ihre Tierbesitzer. Dennoch ist es kein zwingender  
Zustand, dass vierbeinige Senioren nicht mehr  
belastbar sind. Mit der richtigen Pflege hat auch das 
alte Haustier durchaus seine Reize. Der geeignete 
Ratgeber in Sachen Älterwerden ist Ihre Tierärztin 
oder Ihr Tierarzt. Hier wird Ihr Liebling zunächst auf 
Herz und Nieren untersucht. Ich persönlich beginne 

in der Regel mit der Diagnostik in der Maulhöhle. 
Oft fallen hier Zahnstein und auch Parodontitis auf. 
Rein statistisch gesehen haben 80 % aller tierischen 
Patienten ein Problem im Maul. Den Besitzern fällt 
der schlechte Maulgeruch auf. Übrigens können  
Entzündungen an den Zähnen durch abgeschwemmte 

Bakterien andere Organe wie Herz, Lunge, Leber und 
Nieren schädigen. Daraus resultiert der Rat, sich auch 
in hohem Alter um die Zahngesundheit des Vierbeiners 
zu kümmern. Sie haben Bedenken wegen der dazu-

gehörigen Narkose? Ein guter Grund, das Herz- und 
Kreislaufsystem überprüfen zu lassen sowie eine 
Blutuntersuchung zur Abklärung der Organfunktio-

nen in Auftrag zu geben. Denn eines muss klargestellt 
werden: Das Narkoserisiko kann nur überschaubar 
bleiben, wenn alle Schwächen des alternden Körpers 
bekannt sind. Und ist die Diagnose erst mal gestellt, 
kann dem Patienten in vielen Fällen geholfen werden, 
denn so wie in der Humanmedizin sind viele  
Präparate für geriatrische Patienten im Handel. 
Ich spreche von Herzpräparaten, Medikamenten 

zur Unterstützung der Leber- und Nierenfunktion 
und auch von Wirkstoffen gegen Inkontinenz. Eine  
besondere Herausforderung sind Patienten mit im 
Alter beginnenden Verhaltensänderungen. Hierzu 
zählen Rastlosigkeit, unvermittelte Lautäußerungen, 
Starrsinn, Verlassensängste, Unreinheit und andere 

Angewohnheiten, die das junge Tier nicht zeigte. Auch 
wenn es für die Umwelt so aussieht, als wenn das  
betagte Tier senil wird, sollte sicherheitshalber eine 
Untersuchung in Ihrer Tierarztpraxis vorgenommen 
werden, um organische Ursachen auszuschließen. 
Beispielsweise können Rastlosigkeit und Inkonti-
nenz auch aufgrund einer Herzinsuffizienz entste-

hen und Hörminderungen müssen nicht unbedingt 
am Alter liegen, sondern können auch aus einer lang 
andauernden Entzündung resultieren. Wurde die  

Diagnose Demenz gestellt, können sogenannte  
Geriatrika eine erhöhte Durchblutung des Gehirns 
erzeugen, viele Patienten reagieren positiv darauf 
und nehmen wieder mehr an ihrer Umgebung teil. 
Darüber hinaus sollten sich Patientenbesitzer auch 
über die Ernährung des älteren Tieres Gedanken  
machen. Natürlich ist der Bedarf beim nicht  
wachsenden, weniger belasteten und organemp-

findlichen Senior anders als beim Jungtier. Auch zu  
diesem Thema werden Sie in der Tierarztpraxis  
beraten. Aber nicht nur das Team dort kann viel für 
Ihr Tier tun. Haben Sie schon bemerkt, dass sich 
Ihre Altkatze nicht mehr so gut putzt? Manche Tiere  
bilden sogar richtige Filzplatten aus. Daher wird sich 
Ihre Samtpfote sehr darüber freuen, wenn Sie ihr bei 
der Fellpflege behilflich sind. Das regt den Kreislauf an 
und die Haut kann wieder durchatmen. Eine andere 

häufige Alterserscheinung sind arthrotische Verän- 

derungen im Bewegungsapparat. Sie merken das, 
wenn Ihr Vierbeiner Mühe beim Aufstehen und  
Hinlegen hat oder Lahmheiten zeigt. Frei nach dem 
Motto „Wer rastet, der rostet“ sollten auch Sie Ihrem 

Tier die Möglichkeit zu regelmäßigen Spaziergängen 

geben. Trotzdem ist Vorsicht geboten, denn Hoch-

leistungssport ist bei den meisten Senioren nicht 
empfehlenswert. Für sehr schmerzempfindlich  
Patienten sind entsprechende Medikamente erhält-
lich, die die Schmerz- und Entzündungsreaktionen 
in Schach halten. Auf die genannte Weise wird es  
Ihnen gelingen, ähnlich einem Frühlingserwachen, 
Ihrem alten Haustier wieder auf die Sprünge zu  
helfen. Daher wünsche ich Ihnen im März einen  
blühenden Start in den Frühling und verbleibe mit 
dem Ausblick auf meinen nächsten Artikel:  
„Magendrehung – jetzt aber schnell!“ 

Ihre Dr. Simone Möllenbeck
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Es war im Herbst 2023, als während einer 
abendlichen „Schleichfahrt“ durch Bocholt 
ein dezent-geschmackvoll angestrahlter 
Unternehmens-Neubau unsere Blicke anzog. 
Ein lieb gewordenes Ritual, bisweilen eine 
Runde durch Bocholt zu cruisen, um zu 
schauen, wie sich unsere Heimatstadt nebst 
seinen Unternehmen mausert. 
Das Scheinwerferlicht lüftete unser  
Fragezeichen: „Schau mal, in diesem ruhi-
gen Winkel haben Jürgen & Co. ein neues 
Zuhause für ihr Business geschaffen.“  

Bei der anschließenden, weingestützten 
Brotzeit in unserem Nest ließ die Recherche 
im Netz ahnen, dass der „hungerhoffsche 
Mauserungs-Prozess“ Stoff für eine Story 
bieten könnte.

Interview-Session | Warum lang, 
wenn es auch zackig gehen kann?
Montag | 19. Februar 2024 | 16.30-
17.00 Uhr | Bocholt | Zum Wald-
schlösschen 18 | Neuer Standort der 
Hungerhoff GmbH Hausverwaltung | 
Meetingraum 

Die Stimmung, aufgrund des össeligen Wet-
ters draußen, wird durch eine Tasse Kakao 
für Kirsten und einen Cappuccino für mich 
aufgehellt. Die Heißgetränke schlummern in 
formschönen Tassen, die Sven Hartke uns 
serviert. Jürgen und Michael Hungerhoff 
stoßen zu uns. Echt stilvoll … passend zum 

Umfeld … sowohl das Porzellan … als auch 
die Protagonisten auf der anderen Seite des 
Meeting-Tisches ;-) Aufgrund des ausführ-
lichen Briefings im Vorfeld dürfen wir fünf 
uns aufs Wesentlichste konzentrieren: 

Faktencheck zum Neubau 

Baugenehmigung: Dezember 2021 | Einzug: 
November 2022 | 4.500 m² Grundstück | 
Zweigeschossiges Gebäude … zum Teil mit 
Dachterrasse | Fertigstellung Außenanla-

gen: April 2023 | Parkähnlicher Garten mit 
drei Lounge-Ecken für das Team … zum 
Lunchen, Arbeiten und Feiern | Großzügi-
ge, moderne Küche | Multimedialer Mee-

tingraum | Reichlich Platz für Events und 
Potenzial für weiteres Wachstum| Nach-

haltige Haustechnik bestehend aus Wär-

mepumpen und einer Fotovoltaikanlage 
| E-Ladesäulen auf jedem vierten der 40 
großzügigen Mitarbeiter- und Kunden-

parkplätze 

Wurzeln und Wachstum 

Befragen wir zunächst den „Ältestenrat“ 
eures Unternehmens ;-) … seit wie vielen 
Generationen gibt es euch? Werfen wir 
einen Blick in die Vergangenheit, lieber 
Jürgen …
Jürgen Hungerhoff: Die Wurzeln des Un-

ternehmens liegen in der Ausgründung 
aus einem Immobilienunternehmen in 

Ein Interview-Quickie zu einer Fokus-Story

HUNGERHOFF HAUSVERWALTUNG 

WIR SCHAFFEN 
RAUM FÜR NEUES 

… von Schleichfahrten | Mauserungen … und Meta-Ebenen

v. l. n. r. Sven Hartke, Jürgen Hungerhoff und Michael Hungerhoff

Advertorial

FOTOS: HUNGERHOFF // INTERVIEW: ROLAND BUSS
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Borken, wo ich beschäftigt war. Mitte der 
80er haben wir von Recklinghausen aus 
ein Büro betrieben, wo es um die Verwal-
tung und Vermittlung von Wohneinhei-
ten ging. Am 18. Februar 1988 habe ich die 
heutige Hungerhoff GmbH Hausverwal-
tung in Bocholt gegründet. 

Ein halbes Jahr vor der Geiselnahme von 
Gladbeck, schießt es mir durch den Kopf – 
nur um das zeitlich einsortiert zu bekommen. 

Erster Firmensitz war die Karolingerstra-

ße – mit 2 ½ Personen auf 40 Quadratme-

tern. Wir sind gestartet mit der Betreu-

ung von 400 Einheiten, vornehmlich im 
Gesamtkreis Borken, Wesel und Münster. 
Danach folgten Stationen am Westend 
und am Ostwall – bevor wir hier, an unse-

rem neuen Standort, das Wort „angekom-

men“ in den Mund nehmen durften. 

Das ist jetzt ziemlich exakt 36 Jahre her. 
Was hat sich verändert … außer dass 
dein Sohn Michael jetzt an deiner Seite 
steht … und Sven Hartke das Führungs-
Trio komplettiert, worauf wir gleich zu 
sprechen kommen. Also … was hat sich 
verändert in Bezug auf Mitarbeiterzah-
len und Einheiten?

Jürgen Hungerhoff: Wir sind mittlerweile 
auf 50 Personen im Team angewachsen, 
mit denen wir insgesamt ca. 4.000 Einhei-
ten betreuen. 

Der Datumsrechner verrät mir bei der 
Niederschrift, dass zwischen Gründung 
und Interview 13.150 Tage liegen. Bei 3.600 
hinzugewonnenen Einheiten bedeutet 
das, dass quasi an jedem vierten Tag eine 
neue Einheit dazugekommen ist – die  
Wochenenden mitgerechnet. Wir sollten 
beizeiten mal schauen, ob im parkähnlichen  
Garten Beete mit „Fleißige Lieschen“  
angelegt wurden – irgendwie muss dieses 
Wachstum doch zu erklären sein ;-) 

Michael, haben sich eure Laufwege ver-
ändert?
Michael Hungerhoff: In der Tat, wir kön-

nen den Zirkel auf ziemlich genau 100 Ki-
lometer Radius einstellen – wenngleich 
wir auf der Seite unserer niederländischen 
Nachbarn (noch) nicht aktiv sind.  
Lass uns das ein wenig greifbarer ma-
chen … 
Michael Hungerhoff: Okay … bist du 
schreibbereit? 
In meine Skizzen fließen Michaels Anga-

ben wie: Kreis Borken | Kreis Wesel | Kreis 
Recklinghausen | Großraum Münster … 
nebst vielen Städten im Münsterland | 
Oberhausen | Duisburg | Essen | Düssel-
dorf 

Wohnungseigentümer-Gemeinschaften 
(WEGs) sehr viele Termine anfallen, 
in denen unterschiedliche Interessen  
gewahrt werden müssen. 
Jürgen Hungerhoff: Das ist in der Tat 
der Fall. Bei 130 dieser Objekte, die wir  
verwalten, mit unterschiedlichsten Eigen-

tümern, schmelzen die freien Tage im  
Kalender wie Butter in der Sonne ;-) Da ist 
es gut, wenn wir uns aufteilen können. 
Michael Hungerhoff: Das gibt mir den 
Raum, mich auf die Mietverwaltung kon-

zentrieren zu können. So hat jeder seinen 
Bereich. Bei strategischen Themen sitzen 
wir dann alle drei wieder am Tisch. 

Lieber Sven, mach bitte diese Wohnungs-
eigentümer-Gemeinschaften (WEGs) ein 
wenig greifbarer für uns … 
Sven Hartke: Sehr gerne. Wir sprechen 
da von Gebäuden, die mehreren Eigen-

tümern gehören. Das geht von drei bis zu 
60 Personen. Da stehen jedes Jahr Eigen-

tümerversammlungen, Kassenprüfungen 
etc. an. 
Jürgen Hungerhoff: Auch dafür brauchst 
du Struktur und ein gutes Team. 

Recruiting 

Apropos Team, wir möchten euch an  
dieser Stelle Respekt zollen, für eure neue 
Internetseite, wo viele eurer Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter mit Konterfei  
verewigt sind.

www.hungerhoff.net/team

Wie schaut es derzeit bei euch aus? Fegt 
der „war of talents“ an euch vorbei? 
Michael Hungerhoff: Wir sind derzeit 

zwar ganz gut aufgestellt. Aber wir planen 
gerne langfristig – auch um die Work-Li-
fe-Balance unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Visier zu behalten. Wir sind 
auch sehr empfänglich für Quereinsteige-

rinnen und -einsteiger.
Von daher macht es jederzeit Sinn, mit uns 

Kontakt aufzunehmen. 

www.hungerhoff.net/jobs

Führungs-Trio | Team 

Es stand zu lesen, dass ihr hier an die-
sem Standort ein neues Kapitel eurer 
Firmengeschichte schreibt. Jetzt habt 
ihr mit Sven Hartke einen „Co-Autoren“ 
verpflichtet, um in diesem Bild zu blei-
ben. Ein weiterer Geschäftsführer, der 
diese Erfolgsgeschichte mit euch weiter-
schreibt. Wie kam es dazu? 
Michael Hungerhoff: Wenn du ein gutes 
Team hast und es dein Ziel ist, weiterhin 
zu wachsen, dann geht das nicht ohne 
Neu-Verpflichtungen. Das ist bei uns nicht 
anders als beim Fußball – da gilt es, vor-

ausschauend zu planen. 
Ich brauchte einen verlässlichen Part-
ner an meiner Seite, der unser Familien-
Unternehmen auf dem langen Weg der 
Transformation begleitet … 
… der da ist, wenn dein Vater mal etwas 
kürzertreten möchte? 
Michael Hungerhoff: Das kann so sein, ist 
aber nicht vordergründig. Wichtig war uns, 
die Verantwortung auf mehrere Schultern zu 
verteilen. Sven verkörpert durch seine offen-
sympathische und kommunikative Art den 

Charakter, den es braucht, um die zahlrei-
chen Eigentümer-Versammlungen zu einem 
einvernehmlichen Ergebnis zu führen. 

Das hattest du, Jürgen, im Vorgespräch 
gesagt, dass bei den sogenannten  
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geeignet ist, dem Kunden einen Mehrwert 
zu schaffen? Ihr oder ihm Zeit zu schaffen, 
um sich durch die Deligation von  
notwendigen Standards wie Abrechnun-

gen etc. auf das Wesentliche … auf die 
schönen Dinge des Lebens konzentrieren 
zu können? 

Ich gebe zu, dass sich mir diese Denkschleife 
nicht im ersten Anlauf erschlossen hat. 
Möglicherweise könnte es die besagte  
„Liebe auf den zweiten Blick“ sein, die diesen 
Claim, nebst der dahinterliegenden Denke, 
ausmacht. Sicher scheint jedoch, dass der 
„Co-Autor“ Sven Hartke eine gute Figur  
dabei abgibt, dieses neue Kapitel der  
„Hungerhoffschen Unternehmung“ mit  
Jürgen und Michael weiterzuschreiben ;-)

Portfolio | Facetten 

Wir neigen dazu, die Dinge zu vereinfa-
chen. Wie erklären wir unseren Leserin-
nen und Lesern euer Geschäftsmodell? 
Wer sollte mit euch in Kontakt treten?
Michael Hungerhoff: Über die Woh-

nungseigentümer-Gemeinschaften haben 

wir ja bereits gesprochen. Da, wo mehrere 

Eigentümer aufeinandertreffen. Daneben 

gibt es die Mietverwaltung, bei der ein 
Stellvertreter für den Vermieter beauftragt 
wird, der dessen Aufgaben übernimmt. Das 
kann für eine Wohn-Immobilie … aber auch 
für eine Gewerbe-Immobilie sein.

Neben diesen beiden Zweigen gibt als wei-
tere Facette den Hausmeister-Service …
Michael Hungerhoff: Korrekt. Hier  
beschäftigen wir derzeit 14 Vollzeit- und 
Teilzeitkräfte. Daneben ist ein viertes  

Geschäftsfeld eher organisch gewachsen – 
ohne dass wir es bewusst pushen wollten. 

… uns das wäre?
Michael Hungerhoff: Der Verkauf von  
Immobilien. Seit dem Jahr 2023 haben 
wir dem Trend und den Anfragen unserer 

Kunden Rechnung getragen. Die sehnen 
sich nach Lösungen aus „einer Hand“. 
Seitdem decken wir auch dieses Bedürfnis 
unserer Kunden ab – sprich, auch diese 
Leistung bilden wir seitdem unter unserer 
„Hungerhoff-Flagge“ ab. 

Sven … zum Abschluss … wir haben im 
Briefing darüber gesprochen, dass euer 
neuer Claim „Wir schaffen Raum für 
Neues“ ein leichtes Fragezeichen bei mir 
hinterlassen hat …
Sven Hartke: Das ist beabsichtigt, lieber 
Roland. Löse dich bitte von möglichen 
„physischen Räumen“, die dir vielleicht 
vorschweben. Wir wollten neugierig ma-

chen und mit unseren Kunden auf eine Art 
Meta-Ebene gehen. 
Von meta zu mega … du bist ein mega-
netter Typ, lieber Sven, aber was machen 
wir jetzt hier oben … mit dieser Aussicht 
auf die Dinge?
Sven Hartke: Wir schauen auf das Erfah-

rungswissen von mittlerweile 36 Jahren, 
was in diesem Family-Business steckt. 
Könnte es sein, dass dieses Wissen dazu 

Hungerhoff GmbH Hausverwaltung
Zum Waldschlösschen 18, 

46395 Bocholt
T. 02871 34960

www.hungerhoff.net
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LUDGER DIECKHUES 
Geschäftsführer,
Stadtmarketing Bocholt, 
Bocholt
bocholt.de

JOACHIM SCHÜLING 
Sparkassendirektor,  
Vorstandsmitglied,
Stadtsparkasse Bocholt, 
Bocholt
stadtsparkasse-bocholt.de

SIGRID TER BEEK,
Prokuristin,
Bahia,
Bocholt
bahia.de

FREDERIKE DÖRNER 
Dr. med.  Augenärztin,
Laser-24 GmbH, 
Bocholt
laser-24.de

JOHANNA DÖRNER 
Dr. med. Augenärztin,
Laser-24 GmbH, 
Bocholt
laser-24.de

KARL-HEINZ BOLLMANN 
Sparkassendirektor,  
Vorsitzender des Vorstandes, 
Stadtsparkasse Bocholt, 
Bocholt 
stadtsparkasse-bocholt.de

SUSANNE DÖRNER 
Dr. med. Chirurgin,
Laser-24 GmbH, 
Bocholt

laser-24.de

TIM DRÖGE 
Prokurist,
BEW,  
Bocholt
bew-bocholt.de

MARTIN DÖRNER 
Dr. med. Augenarzt,
Laser-24 GmbH, 
Bocholt
laser-24.de

PETRA HUNGERKAMP
Geschäftsführerin,
Hungerkamp, 
Bocholt
hungerkamp-bocholt.de

DR. GEORG HUNGERKAMP
Geschäftsführer,
Hungerkamp, 
Bocholt
hungerkamp-bocholt.de

MAXIMILIAN STELLMACH 
Geschäftsführer,
Max Stellmach real estate 
GmbH, 
Bocholt
maxx-realestate.de

JENS FELDKAMP  
Marketingleiter/ 
Teilvertriebsleiter, 
Boomers, 
Ahaus
boomers.de

GERD BOOMERS 
Geschäftsführer,
Boomers, 
Ahaus
boomers.de

GUIDO GANTEFORT 
Geschäftsführer,
Bad & Konzept, 
Rhede

badundkonzept.de

ALFONS GRUNDEN 
Geschäftsführer,
Bad & Konzept,
Rhede
badundkonzept.de

BERND FÖCKER  
Geschäftsführer,
Bad & Konzept, 
Rhede
badundkonzept.de

Die Pan-Gefährten 2024

PAN
GEFÄHRTEN

JÜRGEN ELMER 
Geschäftsführer, 
BEW & Bahia, 
Bocholt
bew-bocholt.de 
bahia.de

DIRK REICHENBERG
Geschäftsführer
D+L Druck+Logistik,
Bocholt
dul-print.de

THOMAS KLEIN-BÖSING
Geschäftsführer
D+L Druck+Logistik,
Bocholt
dul-print.de

THOMAS WASCHKI
Erster Stadtrat und Dezernent,
Kultur und Ordnung,
Stadt Bocholt
bocholt.de

ADI LANG
Vorstandsmitglied,
Bocholter Bürgergenossen-
schaft eG,
Bocholt
bocholter-bg.de

JULE WANDERS
Fachbereichsleitung
Kultur und Bildung,
Stadt Bocholt
bocholt.de

OLAF DÄCKE 
Geschäftsführer,
EVB Finance, 
Bocholt
evb-finance.de
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JAN-PETER GREWING 
Inhaber,
Möbel Steinbach, 
Stadtlohn
moebel-steinbach.com

THOMAS KERKHOFF
Bürgermeister,
Stadt Bocholt, 
Bocholt
bocholt.de

ADNAN HRUSTANOVIC
Inhaber,
Gusto, 
Wesel & Bocholt
gusto-cubes.de

SILKE WANSING 
Geschäftsführerin,
raumgenuss GmbH, 
Bocholt

raumgenuss.eu

JÜRGEN HORSTMANN 
Geschäftsführer,
raumgenuss GmbH,
Bocholt

raumgenuss.eu

JÜRGEN BERNSMANN  
Bürgermeister,
Stadt Rhede, 
Rhede
rhede.de

YVONNE LÜTFRINK

Salzgrotte Bocholt,
Bocholt
hundepension-barlo.de/Die-

Salzgrotte/

CARSTEN  FRITZ SCHUBERT 
Inhaber,
Schreinerei Carsten Fritz 
Schubert,
Bocholt
schreinerei-bocholt.com

MAIK LÜTFRINK
Inhaber,
Salzgrotte Bocholt,
Bocholt
hundepension-barlo.de/Die-
Salzgrotte/

MARTIN WILMS
Vorstand,
Volksbank Bocholt,
Bocholt
vb-bocholt.de

RICHARD SCHWIENING  
Geschäftsführer,
Garten Schwiening,
Bocholt
garten-schwiening.de

CHRISTIAN ELSENBUSCH 
Geschäftsführer,

Bocholt
t-raumwelten.de

ELISABETH ELSENBUSCH

 
Bocholt
t-raumwelten.de

KLEMENS ELSENBUSCH 
Vertretungsberechtiger ,
Geschäftsführer, 
Bocholt
t-raumwelten.de

DANIEL ELSENBUSCH
Geschäftsführer,
Elektro Rohleder,
Bocholt
t-raumwelten.de

CHRISTOF TEPASSE
Geschäftsführer,
TEKLOTH GmbH,
Bocholt
tekloth.de

DIRK THIELKES
Geschäftsführer,
Schlafnerds, 
Bocholt
schlafnerds.de

ULRICH GRUNEWALD
Geschäftsführer,
Grunewald GmbH & Co. KG,
Bocholt
grunewald.de

JÜRGEN HUNGERHOFF
Geschäftsführer,
Hungerhoff GmbH Hausverw.
Bocholt
hungerhoff.net

JÜRGEN WILLING
Geschäftsführer,
TEKLOTH GmbH,
Bocholt
tekloth.de

MARKUS NIEHAUS
Geschäftsführer,
Schlafnerds, 
Bocholt
schlafnerds.de

ANNIKA DEIBEL
Vertrieb / Marketing,
Grunewald GmbH & Co. KG,
Bocholt
grunewald.de

MICHAEL HUNGERHOFF
Geschäftsführer,
Hungerhoff GmbH Hausverw.
Bocholt
hungerhoff.net

STEFAN BOLAND
Geschäftsführer,
TEKLOTH GmbH,
Bocholt
tekloth.de

SVEN HARTKE
Geschäftsführer,
Hungerhoff GmbH Hausverw.
Bocholt
hungerhoff.net

CHRISTIAN GRUNEWALD
Ehm. Geschäftsführer,
Grunewald GmbH & Co. KG,
Bocholt
grunewald.de

ANDREAS EVERTZ
Geschäftsführer (Vorsitzender),
Flender International GmbH,
Bocholt
flender.com

DR. SIMONE MÖLLENBECK 
Tierarztpraxis Dr. Simone 
Möllenbeck, 
Rhede – Krechting,
rhede-tierarzt.de

THORSTEN MERIAN 
Stadtmarketing Rhede,
Rhede
rhede.de

HARTMUT GOMBSEN 
Geschäftsführer, 
Auto Nagel,  
Dinslaken
auto-nagel.de

DZEVIDA HRUSTANOVIC
Inhaberin,
Gusto, 
Wesel & Bocholt
gusto-cubes.de

MIRSAD KUJOVIC   
genannt Giotto
Gastgeber, Geschäftsführer 
Gusto Bocholt
gusto-cubes.de

JENS WIEGRINK 
Partner Fotograf MÜ12, 
Bocholt
@jw_foto_

@di_tail_

FRANZ-JOSEF HEIDERMANN
Vorstand,
Volksbank Bocholt,
Bocholt
vb-bocholt.de

MICHAELA TE LAAR 
Inhaberin,
Michaelas Garten, 
Dingden
michaelas-garten.de

ERNA HÜLS 
Coaching & Speaking
Adenauerallee 55,
Bocholt
ernahuels.de

MELANIE SCHMEINCK  
Geschäftsführerin,
Gleichgewicht, 
Bocholt
gleichgewicht-bocholt.de

CHRISTIAN THIELKES
Geschäftsführer
Caravan Center Bocholt 
GmbH & Co. KG,

Bocholt

caravan-center-bocholt.de

BENEDIKT THIELKES
Geschäftsführer
Caravan Center Bocholt GmbH 
& Co. KG,

Bocholt

caravan-center-bocholt.de

ANNA MARIA THIELKES
Serviceleitung & Prokuristin 
Caravan Center Bocholt 
GmbH & Co. KG,

Bocholt

caravan-center-bocholt.de

SIMON BÖING
Kaufmännische Leitung & 
Prokurist
Caravan Center Bocholt 
GmbH & Co. KG,

Bocholt

caravan-center-bocholt.de

MANUEL HAPPE 
Geschäftsführer,
Hetkamp interior fashion GmbH 
& Co. KG, 
Raesfeld
hetkamp.de

TOBIAS KESSLER  
Geschäftsführer,
Hetkamp interior fashion GmbH 
& Co. KG, 
Raesfeld
hetkamp.de

BRIAN KELBING
Geschäftsführer,
Kelbing & Essing GmbH,
Bocholt

kelbing-essing.de

Wir sorgen dafür, dass 
Ihre Werbung ankommt 
und erzielen monatlich 
hohe  Reichweiten, 
analog & digital! 

KATRIN FAHNENBRUCK  
Geschäftsführerin, 
Marketing/Personal, 
Fahnenbruck, 
Bocholt 
fahnenbruck.de

VEIT FAHNENBRUCK  
Geschäftsführer,  
Einkauf/Verkauf, 
Fahnenbruck, 
Bocholt 
fahnenbruck.de

ANJA DRACHTER  
Inhaberin,
Reisebüro Drachter,
Bocholt
first-reisebuero.de/bocholt1
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Löwe
23. Juli bis 23. August

Du solltest deine Finanzen besser 

kontrollieren und unnötige Ausgaben 

vermeiden. So wirst du nicht zu sehr 

verschwenderisch und kannst dein 

Leben besser genießen.

Jungfrau 
24. August bis 23. September

Du bekommst die Chance, endlich ein 

paar Dinge wieder klarzustellen und 

deinen Standpunkt besser zu vertreten. 

Deine Lage der Entscheidungsfreiheit 

solltest du nutzen und alles Mögliche im 

Rahmen deines Budgets tun. 

Waage 
24. September bis 23. Oktober

Du zeigst anderen Personen gegenüber

sehr viel Taktgefühl und kannst auf 

deren Stimmungen und Probleme 

eingehen. Daher wirst du auch als Freund 

sehr geschätzt. Versuche jedoch deine 

Aufmerksamkeit auch in deine Aufgaben

zu stecken, damit dich niemand zu 

Fehlern verleitet, die du später bereuen 

könntest.

Skorpion 

24. Oktober bis 22. November

Du solltest ab und zu etwas Zeit mit dir 

alleine verbringen. Nur so kannst du 

Klarheiten bekommen und die nächsten

Schritte planen. Dann kannst du alle 

dir gestellten Aufgaben mit Mut und 

Tatendrang erfolgreich durchführen. 

Schütze
23. November bis 21. Dezember

Du bist mit deinen Mitmenschen nicht 

immer einer Meinung. Dennoch solltest 

du nicht nach Ausreden suchen, sondern 

dich mit den bestehenden Problemen 

auseinandersetzen. Dir werden persönli-

che Dinge anvertraut, die du nicht gegen 

die Person verwenden solltest. 

Steinbock
22. Dezember bis 20. Januar

Weise andere nicht immer auf ihre 

Fehler hin und mache dich nicht über 

andere lustig. Dies könnte schneller auf 

dich zurückfallen, als du denkst. Nimm 

wertvolle Ratschläge an und versuche die 

Dinge, die dir aufgetragen werden, selbst 

so gut wie möglich zu bewältigen.

Widder 
21. März bis 20. April

Du darfst dir jetzt keine Pause gönnen, 
sondern mit deinem bisherigen erfolgreichen 

Weg einfach fortfahren. Danach kannst du 
selbst unerwartete Ziele einfach erreichen. 

Sollten im Beruf Probleme auftreten, dann sind 
diese nicht von Dauer und werden bald 

wieder vergehen. Achte bei deinem Elan sehr 
auf deine Gesundheit und deinen Magen.

Charakter

Widder zähen zu den Feuerzeichen und gelten als 
besonders dynamisch, kämpferisch und durch-

setzungsfähig. Sie suchen die Herausforderung, geben 

gerne den Ton an und wollen auch mal mit dem Kopf 

durch die Wand. Was Widder sich vornehmen, wird auch 

in die Tat umgesetzt. Hilfe annehmen, fällt ihnen oft 
schwer. Vorwärts lautet die Devise. Und so verwundert es 

nicht, dass er oft schneller handelt als andere, zuweilen 

auch unüberlegt. Stillstand ist für ihn der blanke Horror! 

Widder lieben die Gefahr, das Risiko, den schnellen 

Entschluss. 

Wassermann
21. Januar bis 19. Februar

Du wirst eine Nachricht erhalten, auf 

die du schon lange gewartet hast. 

Du bekommst die Möglichkeit, dich 

etwas auszuruhen, um wieder neue 

Kräfte zu tanken.

Fische 
20. Februar bis 20. März

Berufl iche Probleme solltest du hinter 
dir lassen und etwas Abstand gewinnen. 

Hab keine Angst zu scheitern, denn du 

befi ndest dich auf dem richtigen Weg.

Stier
21. April bis 20. Mai

Du stehst sehr verständnisvoll hinter

deinen Mitmenschen und kannst 

anderen bei Schwächen und Problemen

weiterhelfen. Dabei solltest du dich 

selbst jedoch nicht vernachlässigen. 

Vergiss nicht, dich selbst einmal zu 

belohnen.

Zwillinge
21. Mai bis 21. Juni

Alte Flammen sind nicht immer schlecht 

und können wieder entfacht werden. 

Ziehe jedoch auch Schlussstriche, wenn 

du dich damit besser fühlst. Im Beruf 

könnte Unzufriedenheit auftreten, weil 

du mit deinem Umfeld nicht im Reinen 

bist. 

Krebs
22. Juni bis 22. Juli

Dich interessiert nur dein Partner. 

Alles andere kannst du diesen Monat 

sehr gut ausblenden. Wenn du über-

stimmt wirst, solltest du dich auch ab 

und zu geschlagen geben und die Ideen 

anderer zu Herzen nehmen.

Horoskop

Was sagen 

Dir die 

Sterne?

#STERNE
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Zum passenden
Fonds? Immer Ihrem
Finger nach.
Der Fonds-Finder.
Richtig einfach
zum richtigen Fonds.
Jetzt starten auf
www.stadtsparkasse-bocholt.de/fondsfinder

Weil’s um mehr als Geld geht.
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 „Gleichgewicht“ an den Start

In Harmonie mit der Natur zum gesunden Schlaf 
feiern sie den 1. Geburtstag

https://www.stadtsparkasse-bocholt.de/de/home.html

